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Am 11.07.2019 konnte 12 Paa-ren aus unserer Gemeinde dieJubiläumsgabe des Landes Tirolsowie ein Präsent der Marktge-meinde zum 50- bzw. 60-jähri-gen Hochzeitsjubiläum im Gast-hof Tirolerhof überreicht wer-den.Bgm. Sieberer überbrachte dieGlückwünsche der Marktge-meinde und gratuliert zu die-sem besonderen Jubiläum. DieStabilität in einer Familie bautunsere Gesellschaft auf und erdankt dafür den Paaren, was siegeschaffen haben.Im Namen des Landes Tirol gra-tuliert BH Dr. Michael Bergerund überbringt die Grüße desLandeshauptmanns. Wie Bgm.Sieberer bereits ausführte, istdie Stabilität in einer Familiewesentlich wichtiger wie derWohlstand und gibt es in einerEhe so manche Herausforde-rungen zu bewältigen. Wenn je-mand so lange verheiratet ist,verdient dies Respekt undWertschätzung und wünscht erauch für die Zukunft alles Gute.
Diamantene HochzeiterFoto 1 v.l.: BH Dr. Berger Michael,Riedman Elisabeth u. Josef, Lech-ner Johanna u. Sebastian, TreichlBarbara u. Matthias, Bgm. SiebererPaul
Goldene HochzeiterFoto 2 v.l.: BH Dr. Berger Michael,Fuchs Margarethe u. Sebastian,Ehammer Marianna u. Franz,Huber Annemarie u. Karl (Ehren-bürger), Scharf Elisabeth u. Erich,Bgm. Sieberer PaulFoto 3 v.l.: Erharter Anna u. An-dreas, Fuchs Annemarie u. Sebas-tian, Bgm. Sieberer Paul, Fuchs Jo-sefine u. Peter, BH Dr. Berger Mi-chael, Ager Christine u. Johann,Laiminger Leonhard (Gattin AnnaMaria verhindert)

9 Goldene und 3 Diamantene feierten im Tirolerhof
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Heizkostenzuschuss 2019Das Land Tirol gewährt auch für die kommende Heizperiode 2019/2020 einen einmaligen Heizkostenzuschussvon € 250,— pro Haushalt und kann bis 30. November 2019 im Bürgerservice der Marktgemeinde
Hopfgarten beantragt werden – Einkommensunterlagen mitbringen bitte!

Für PensionistInnen mit Bezug der Ausgleichszulage, denen im vergangenen Jahr der Heizkosten-
zuschuss des Landes gewährt wurde, ist keine gesonderte Antragsstellung erforderlich.

Neu- und Folgeanträge sind bei der Gemeinde Hopfgarten einzureichen mit: aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nachweisüber den Bezug der Familienbeihilfe/Unterhalt/Alimente, Bankverbindung.
Antrags- bzw. zuschussberechtigt sind alle Personen mit aufrechtem Hauptwohnsitz in Hopfgarten.
Nicht-antrags- bzw. zuschussberechtigt sind:BezieherInnen von laufenden MindestsicherungsleistungenBewohnerInnen von Wohn- und Pflegeheimen, Behinderteneinrichtungen, Schüler- und Studentenheimen
Für die Gewährung gelten folgende Netto-Einkommensgrenzen:€     910,— pro Monat für alleinstehende Personen€  1.380,— pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften€     230,— pro Monat zusätzlich für das 1. und 2. und€     160,— für jedes weitere im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe€     500,— pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt€     340,— pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haushalt. Zur Ermittlung des monatlichen Einkommens werden alle Einkünfte, die den im gemeinsamen Haushalt leben-den/gemeldeten Personen zufließen, berücksichtigt.Das monatliche Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen (13. Und 14. Gehalt) zu ermitteln.Einkommen, die nur 12 x jährlich bezogen werden (z. B. Unterhalt, AMS-Bezüge, Pensionsvorschuss,Kinderbetreuungsgeld), sind auf 14 Bezüge umzurechnen.
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens sind nicht anzurechnen:Pflegegeldbezüge, Familienbeihilfen, Wohn- und Mietzinsbeihilfen, Einkommen der minderjährigen Kinder imgemeinsamen Haushalt, Witwengrundrenten nach dem KOVG, Rentenleistung nach dem Heimopferrentengesetz,erhöhte Ausgleichszulagenbezüge.
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens sind in Abzug zu bringen:Zu leistende Unterhaltszahlungen/Alimente, soweit sie gerichtlich festgelegt sind. 
Informationen und Anträge im Bürgerservice der Marktgemeinde Hopfgarten, Tel. 05335 2205 85,
Fr. Maria Keusch-Prem

Ich, der Högergraben, wurde vor einiger Zeit mit Müll in einer eleganten Esprittasche
„beschenkt“. Bis heute hat meine Wassermenge nicht ausgereicht, diese in tieferes

Wasser mitzunehmen, was die Sache ja auch nicht ungeschehen machen könnte.
Neuerdings habe ich auch wieder Obstschalen (Bananen und Orangen) mitzunehmen.

Einige Zeit war ich davon nicht betroffen, warum jetzt wieder?

Ich wär´ so gerne ein sauberer Graben! Bitte helft mir!

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte
A u g u s t  2 0 1 9

122  Feuerwehr 141  Ärztenotdienst
133  Polizei 144  Rettung 

Kostenlose Rechtsberatung
im NOTARIAT DR. STRASSERNotar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b, 6361 HopfgartenTel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.atwww.notar-strasser.at

Kostenlose Erstberatung
durch Steuerberater
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZIN UNSERER KANZLEI

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND
SteuerberatungsgmbH
Brixentaler Straße 71

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.Profitieren auch Sie!

Donnerstag, 1. August 2019Um tel. Voranmeldung wird gebeten!

03.08. – 04.08. Dr. Peter Brajer
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

10.08. – 11.08. Dr. Robert Mair 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000 
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr

15.08. Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

17.08. – 18.08. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

24.08. – 25.08. Dr. Hannes Müller
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

Marktgemeinde Hopfgarten
im Brixental
Sachbearbeiterin: Mag. Nicole Margreiter
Telefon: 05335/2205-75, Fax-99
E-mail: amtsleiterin@hopfgarten.tirol.gv.at 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N GBei der Marktgemeinde Hofgarten gelangt abSeptember 2019 die Stelle als
Schulwart 

für die Volksschule Kelchsau (m/w)
(Teilzeitbeschäftigung)zur Besetzung.Voraussetzung für die Anstellung ist einehandwerkliche Ausbildung. Bei männlichenBewerbern wird zudem die Ableistung desPräsenz- oder Wehrersatzdienstes vorausge-setzt. Neben der körperlichen und geistigenEignung wird außerdem Interesse für den an-fallenden Aufgabenbereich sowie vielseitigeEinsetzbarkeit, Selbständigkeit und großeVerlässlichkeit erwartet.Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nachden Bestimmungen des Gemeinde-Vertrags-bedienstetengesetzes 2012 (G-VGB 2012).Der Mindestlohn beträgt bei entsprechenderAusbildung bei einer Vollzeitbeschäftigungmonatlich brutto € 1.978,80. Entsprechendder anrechenbaren Vordienstzeiten, der fach-lichen Qualifikation und der Berufserfahrungist eine Überzahlung möglich.Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiterin Mag.Nicole Margreiter unter der Tel. Nr. 053352205-75 oder per E-Mail: amtsleiterin@hopfgarten.tirol.gv.at. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissenund Angaben über bisherige berufliche Praxissind bis spätestens Freitag, den 16. August

2019 bei der Marktgemeinde Hopfgarten,Amtsleitung, einzubringen.Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h.
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Von den ChronistenDanken möchte ich Herrn Dipl. Ing. G. Sallriegler für Dokumente, Briefe und Fotos; Herrn Schipflinger H. für einBild eines Treffens der Jg. 1939; Fam. Graß für Fotos, Sterbebildchen und für Unterlagen von OSR A. Plattner.Herrn Georg Ebner für Bilder und die Hopfgartner Wasserordnung aus dem Jahre 1910 und Herrn Mitterer Mi-chael für div. Familienfotos seiner nach Brasilien ausgewanderten Vorfahren. Großes Lob erntete unser Mitar-beiter Hans-Horst Dreml bei  seiner zweiten Filmvorführung im Wohn- und Pflegeheim - alle Bewohner warenanwesend, bis auf die Bettlägrigen.Bes. Dank auch an Daniel Mair, der uns eine Fotosammlung des  Münchner Berufsfotografen Josef Koller (urspr.im Besitz v. Hans Lanzinger) zur Verfügung stellte, sowie eine DVD zu einem örtl. Ereignis.Für die Chronisten: OSR Franz ZiernhöldMotorradrennen Innsbruck-Pasch-berg-Igls: Wer kennt den Motor-radrennfahrer mit der Start-nummer 48 aus den 60-ern noch?

Es ist Peter Gasteiger sen. 
(Bild v. Gasteiger P. sen.) Dieses Haus kennen Jüngere wohl kaum noch. Herr H. P. hat sich dieses Bild gewünscht,

da er auch einmal in dem Haus wohnte. An Stelle des „Nagelschmied-Hauses“ steht
heute die Pension Schwöllenbach.

Schauen Sie sich die Relation Größe der Menschen zum Baum an. Dieses Bild stammt von Josef Nißl sen. und zeigt links Peter Ehrens-
berger(+) und Anton Nißl(+). Der Baum stand in einem Gemeindewald Hopfgartens auf Westendorfer Gebiet. 
,,Wir hatten keine so lange Wiegsäge. Schmiedemeister Franz Stöckl musste sie links und rechts verlängern“, meinte Josef Nißl, „damit
wir überhaupt mit dem Fällen beginnen konnten“.

Danach mussten wir 2 Tage lang händisch sägen, bis dieser Baum fiel. Er war natürlich nicht Eigentum von Bgm. Karl Huber, sondern
wurde an die Huber-Säge nach Itter geliefert. Auf dem Areal der Huber-Säge (die solche Bäume damals zersägte) befindet sich heute
die Tischlerei Decker (das Bild stammt von Marianne Achrainer, herzlichen Dank dafür). 
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V.l.n.r.: Stehend Margarethe (verh. Rabl) und Marianne Mitterer (verh. Eder).
Sitzend: Alois Sieberer (Enthal), Balthasar Sieberer, Martin Sieberer(+) und Simon Steindl. Hw. erem. Prälat und Dompfarrer Balthasar
Sieberer feierte seine Primiz vor 50 Jahren im Juni 1969. Die Pfarre Hopfgarten wird im Herbst mit ihm dieses Jubiläum feiern. Das Bild
erhielten wir dankenswerterweise von Fam. Steindl Simon.
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Jetzt die Hyundai-Tausender holen &
bis zu  sparen!

Jetzt bei Leasing schon ab

€ 16.990,-
Gesamtersparnis bis zu

€ 3.800,- 

*
Hyundai i30
+ Klimaautomatik0 
+ Sitzheizung vorne0 
+ Navi mit 8‘‘ Farbdisplay0 
 uvm. 

Jetzt bei Leasing schon ab

€ 14.490,- 
Gesamtersparnis bis zu

€ 4.400,- 

*
Kombi-Aufpreis

€ 500,- 
Gesamtersparnis bis zu

€ 4.900,- 

*
Hyundai KONA
+ Klimaautomatik0 
+ Lederlenkrad
+ Head-up Display0 
 uvm. 

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

           
            

             
               
           

               
         

 

 

  
  
  

  

  
 
  

  



Kaum zu glauben: bereits zum
25. Mal findet Ende August das
Kammermusikfest Hopfgarten
statt und bringt unter der künst-
lerischen Leitung von Ramon
Jaffé wieder Spitzernmusiker aus
ganz Europa nach Hopfgarten.
Der Titel des Jubiläumsfestivals:
“Begegnungen”.

Es sind Begegnungen mit großen
Komponisten und großen Werken der
Musikgeschichte – vor allem aber
sind es Begegnungen mit Musikern,
die das Festival in den letzten 25 Jah-
ren mitgeprägt haben:
Zuallererst natürlich zu nennen
Ramon Jaffé (Violoncello), künstleri-
scher Leiter seit dem ersten Festival;
Benjamin Schmid (Geige), eben-
falls ein “Mann der ersten Stunde”,
der heuer mit drei Generationen sei-
ner musikalischen Familie und seiner
Frau Ariane Haering (Klavier) das
Auftaktkonzert bestreiten wird,
Hansjörg Albrecht, “Hausorganist”
des Kammermusikfestes an “seiner”
Metzler-Orgel, Arkadi Marasch
(Geige) – KMF-Besuchern seit Jahren
bestens bekannt – und nicht zuletzt
Hansi Gasteiger (Kontrabass) aus
Kitzbühel – allesamt liebe Freunde,
deren Teilnahme am 25. Festival dem
Jubiläum eine besonders freund-
schaftliche Note geben wird. 

Jeder Konzertabend ist einem beson-
deren Thema gewidmet. Der “Junge
Auftakt” (22. Aug) ist diesmal ein
hörenswertes Generationenkonzert,
in dem nicht nur der herausragende
Geigenvirtuose Benjamin Schmid und
seine Frau, die Pianisten Ariane
Haering, sondern vor allem deren
musizierende Kinder im Mittelpunkt
stehen – verstärkt durch ihren Groß-
vater, Benis Vater Gerhard (79). 

“Wiener Impressionen” sind beim
Eröffnungskonzert (24. Aug) in der
Pfarrkirche zu hören – mit Werken
von Mozart, Gerhard Schedl, Joseph

Haydn und Anton
Bruckner. Wie jedes
Jahr spielt die große
Metzler-Orgel in der
Pfarrkirche dabei
wieder eine Haupt-
rolle. “Apotheose

(Vergöttlichung) der Romantik” so
der Titel des Dienstagskonzerts (27.
Aug) mit Werken des Komponisten
und Dichters E.T.A. Hoffmann, von
Sergei Rachmaninov, Robert Schu-
mann und Arnold Schönberg (ja,
auch er ein später Romantiker). 
Ein opulentes Barockfest wird am
Freitag (30. Aug) gefeiert: Mit Wer-
ken von A. Vivaldi, Georg Friedrich
Händel, Johann Sebastian Bach und
seinem Sohn Carl Philipp Emanuel.

Den Abschluss bilden auch heuer wie-
der die “Gipfelgenüsse” auf der
Hohen Salve: vor dem kleinen, feinen
Konzert mit ausgewählter Kammer-
musik in der Salvenkirche werden die
Gäste von der Familie Ager mit einem
köstlichen Bergmenü mit heimischen
Produkten verwöhnt. Und als Drauf-
gabe die herrliche Rundum-Sicht auf
dem schönsten Aussichtsberg Tirols.

KünstlerInnen des 25. Kammermusikfestes

VIOLONCELLO: Ramon Jaffé, Sonja Lena Schmid, Elena Tkachenko. 
VIOLINE: Benjamin Schmid, Alexia Eichhorn, Arkadi Marasch, Friedemann Eich-
horn, Agnieszka Kulowska. VIOLA: Asdis Valdimarsdottir, Alexia Eichhorn. KON-
TRABASS: Johannes Gasteiger, Alexandra Lechner. KLAVIER: Monica Gutman, Aria-
ne Haering. ORGEL, CEMBALO: Hansjörg Albrecht. HARFE: Serafina Jaffé – und
dazu die Familienmusik Schmid und die Hopfgartner Kammervirtuosen.

25. Kammermusikfest Hopfgar ten: 22.– 31. August 2019

25. Kammermusikfest Hopfgarten:
Begegnungen im Zeichen der Kammermusik

25 Jahre Kammermusikfest Hopfgarten. Im Bild zwei der musizierenden Gründerväter:
Ramon Jaffé und der frühere Hopfgartner Pfarrer Nikolaus Erber (unten von links). 

Partner des Kammermusikfestes Hopfgarten seit 2002

• Einzelkonzerte: € 20,– im Vorverkauf; € 22, – (Abendkasse)
• Abonnement: € 60,– (4 Konzerte, ohne Gipfelgenüsse)
• Junge Leute bis 26 Jahre: € 12,–
• Kinder bis 14 Jahre frei
• Ermäßigungen: Ö1 Club, Raiffeisen Club
• Gipfelgenüsse: € 65,–  Keine Ermäßigungen!

• bei allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen und auf www.oeticket.at
• bei allen Raiffeisenbanken
• per e-Mail: tickets@kammermusikfest.com
• beim Infobüro der Ferienregion (TVB) in der Salvena

Kartenvorverkauf / Reservierungen

Kartenpreise

 



25. Kammermusikfest Hopfgar ten: 22.– 31. August 2019

www.kammermusikfest.com

Freitag, 30. August 2019, 20 Uhr
Salvena Hopfgarten | KAMMERKONZERT

Barockfest in Dur und moll
Der virtuosen Pracht des Barock begegnen wir beim Abschluss des
Kammermusikfests. Jede/r der Hauptprotagonisten des heurigen Kam-
mermusikfests kommt als Solist/in zur Geltung und unterstützt zugleich
die Kollegen als Mitglied der Hopfgartner Kammervirtuosen. Die Familie
Bach ist zweifach vertreten, G.F. Händel wird durch sein berühmtes Har-
fenkonzert präsentiert und natürlich darf der unsterbliche A. Vivaldi
dabei nicht fehlen.
Antonio Vivaldi: Sinfonia zur Oper "Tamerlano" RV 703 
J. S. Bach: Brandenburgisches Konzert Nr 6 B-Dur BWV 1051 
C. Ph. E. Bach: Concerto für Cembalo, Klavier & Orchester Es Dur H. 479
Antonio Vivaldi: Concerto f. 2 Violinen, 2 Celli & Streicher G-Dur RV 575 
G. Fr. Händel: Concerto B-Dur op.4 Nr 6 für Harfe und Streicher 
Antonio Vivaldi: Concerto g-moll RV 531 f. 2 Violoncelli & Streicher.
Concerto h-moll op. 3 Nr 10 aus "L'estro armonico".

Samstag, 31. August 2019
Salvenkirche am Gipfel der Hohen Salve (1.829 m)

Gipfelgenüsse: Musik und mehr 
auf dem Tiroler Aussichtsberg
Einen besonderen Höhepunkt gibt es wieder zum
Abschluss: die Gipfelgenüsse. Ein kleines, feines Konzert
mit ausgewählter Kammermusik in der Gipfelkirche auf der
Hohen Salve (1.829 m). Vor dem Konzertgenuss verwöhnt
uns Familie Ager im Gipfelrestaurant mit einem köstlichen
Bergmenü mit heimischen Produkten und wir genießen
dazu die einmalige Rundum-Sicht. Bergfahrt 16.30 Uhr bis
16.45 Uhr (Achtung, Liftbetrieb wird danach eingestellt);
Konzertbeginn ca. 19.15 Uhr, Dauer ca. 75 Minuten.

Preis pro Person: € 65 .– (Konzert, Aperitif, Bergmenü mit
Getränken, süße Überraschung, Verdauungsschnapserl, Berg- und Tal-
fahrt mit den Bergbahnen Hopfgarten. ACHTUNG: BEGRENZTE 
PLATZANZAHL / TEILNAHME NUR NACH VORRESERVIERUNG
(Tel: +43 (0)676 / 613 76 16 oder info@kammermusikfest.com) 
KEINE ABENDKASSE! Veranstaltung BEI JEDER WITTERUNG!

Dienstag, 27. August 2019, 20 Uhr
Salvena Hopfgarten | KAMMERKONZERT

Apotheose der Romantik
Erleben Sie furchtlos Arnold Schönbergs prächtige “Verklärte Nacht”! Das
Werk wird von vielen Kennern als der Abschluss der Romantik angesehen,
und das mag in vielerlei Hinsicht auch so sein. Von seiner "gefürchteten"
Zwölftonmusik ist das Werk jedenfalls weit entfernt, ein sinnlicher Klangge-
nuss erwartet sie bei diesem von Richard Dehmels gleichnamigem Gedicht
inspirierten Meisterwerk. Eingeleitet wird der Abend vom Harfenquintett
des Dichters & Komponisten E.T.A. Hoffmann, auch Sergei Rachmaninow
und Robert Schumann erweisen wir die Ehre. Romantische Begegnungen. 

E. T. A. Hoffmann: Quintett für Harfe & Streichquartett c-moll 
Sergei Rachmaninow: Trio elegiaque Nr 1 g-moll 
Robert Schumann: Fantasiestücke op. 73 
Arnold Schönberg: Verklärte Nacht - Streichsextett op. 4

Samstag, 24. August 2019, 20.15 Uhr
Pfarrkirche Hopfgarten

ERÖFFNUNGSKONZERT
Wiener Impressionen
Bei unserem traditionellen Eröffnungskonzert in der Pfarrkirche widmen
wir dem schier unerschöpflichen musikalischen Erbe Österreichs wieder
einmal viel Raum. Die Klassiker Haydn und Mozart kommen zu Wort, der
Romantiker Anton Bruckner wird in einer Bearbeitung für die wunderbare
Metzler-Orgel präsentiert. Gerhard Schedls tiefsinniges Streichtrio erleb-
te seine Uraufführung in der Kölner Philharmonie, begleitet von Standing
Ovations. Dieses Werk wurde bereits 2001 beim Festival mit großem
Erfolg aufgeführt, jetzt begegnen wir dieser Komposition erneut.

W. A. Mozart: Kirchensonate C-Dur KV 328/317c für Orgel & Streicher.
Gerhard Schedl: Trio für Violine, Viola & Violoncello.
Joseph Haydn: Konzert C-Dur für Orgel & Streicher Hob. XVIII:1.
Anton Bruckner/ Erwin Horn: Festmusik für Orgel, nach einer 
Improvisationsskizze Bruckners über Themen aus dem Finale der 
1.Sinfonie, erstellt von Erwin Horn 
W. A. Mozart: Grand Sestetto Concertante nach der Sinfonia Conc. KV 364.

Donnerstag, 22. August 2019, 19.30 Uhr
Salvena Hopfgarten | Junger Auftakt

Beni Schmid & the next Generation  
Ein Generationenkonzert
Junger Auftakt einmal anders: Drei Generationen einer großen Musikerfami-
lie gemeinsam auf der Bühne: der Stargeiger Benjamin Schmid mit seiner
Frau Ariane Hearing (Klavier), den Kindern Cosima (13), Darius (11), 
Emilian (9) und Flora (7) und Vater Gerhard (79). Gäste: Laeticia (11) 
und Franziska (9). Ein Familienkonzert der besonderen Art mit Werken
von A. Vivaldi, W. A. Mozart, H. Vieuxtemps, V. Monti, F. Gulda, u.a.

DIE SALVENKIR

Freitag, 23. August 2019, 19.30 Uhr
Kunstraum Hopfgarten, Brixentalerstraße 8

Vernissage: Heidrun Widmoser
Ausstellung zum Kammermusikfest 2019 

Fast schon Tradition: die Ausstellung zum Kammermusikfest – organisiert
von Galerist Peter Ainberger. Diesmal mit Arbeiten der gebürtigen Südtiroler
Künstlerin Heidrun Widmoser, die im Kunstraum einen Querschnitt ihrer
Arbeiten präsentiert. Widmosers Werke sind Erzählungen situativer Groß-
stadtpoetik mit den Mitteln der Malerei. In ihrer Ausstellung versucht Widmo-
ser, Orte und Zeiträume neu zu erfinden       www.kunstraum-hopfgarten.at

Die große Metzler-Orgel 
in der Pfarrkirche. 
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Am Pfingstsonntag, den 9. Juni fanddieses Jahr bereits zum 21igstenMal der „Sängerball“ des Männer-chors Niederau und zum erstenMal  im Hotel Schneeberger – Dorf-stub’n  statt. Die geladenen Gastgruppen „DieThierseetaler“, der Frauenchor„Unisono“, der „Oberauer Vier-gsang“ und der Männergesangs-verein „Adler“ aus der Kelchsauboten den zahlreichen Gästen einbreites Spektrum des Chorgesangsund trugen dadurch zu einer rund-um gelungenen Veranstaltung bei.Die „Thierseetaler“ spielten zumTanz auf, was von vielen Tanzbe-geisterten reichlich genutzt wurde. 

Großen Anklang fand auch das be-reits bekannte Schätzspiel, bei demviele verschiedene Preise verge-ben wurden. Durch das Programmführte die Kulturreferentin derWildschönau, Michaela Hausberger.Ein weiterer Höhepunkt war dieEhrung von Obmann Heinz Koch.Ihm wurde für seine außerordent-liche Leistung für das Sängerwesendie Ehrennadel in Silber verliehen.Die Überreichung wurde vom Bür-germeister der Wildschönau, Jo-hannes Eder und Diakon PeterSturm vorgenommen. Der Männer-chor möchte sich auf diesem Wegherzlich für die vielen Stunden, dieHeinz Koch für den Männerchoraktiv ist, bedanken. Ein Dank geht

natürlich auch an seine EhefrauMichaela.Im Anschluss gab es noch einefreudige Überraschung für denChor. Die Wirtsfamilie Schneeber-ger überreichte Chorleiter GerhardKlingler ein Schnapsfässchen fürden Männerchor.  Bei den nächstenAusrückungen werden das Fäss-chen und vielleicht auch die Wirtinmit dabei sein. Der gesamte Chorbedankt sich herzlich für dieseswunderbare Geschenk.Allen Mitwirkenden, Helfern undSponsoren recht herzlichen Dankfür die Unterstützung.Wir freuen uns schon auf dennächsten Ball.
Der Männerchor Niederau

21. Sängerball des Männerchores Niederau

v.l. Gerhard Klingler, BM Johannes Eder, Michaela und Heinz Koch, Peter Margreiter, 
Diakon Peter Sturm                                                                                              Fotos: Männerchor Niederau

Sabine Schneeberger und
Gerhard Klingler
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36. Hopfgartner Marktfest
Samstag, 3. August 2019
Beginn: 16.00 UhrEinmarsch der Musikkapelle Hopfgarten, Eröffnungund Fassanstich durch Bürgermeister Paul Sieberer.Kindernachmittag, gestaltet von der Gruppe EKIZ, mitHüpfburg. Konzert der Musikkapelle Hopfgarten unterder Leitung von Christian Egger. Vom Nachmittag bisin die Nacht hinein unterhalten Euch verschiedeneGruppen bei der Freiwilligen Feuerwehr, beimVereinshaus, bei den Kelchsauer Bredlern und  bei derSchützenkompanie. Bei den zahlreichen Ständen servieren die Vereineverschiedenste Getränke und Kulinarisches (Broda-krapfen, Hendl, Schnitzel, Kuchen uvm.).  
Eintritt: € 4,—ab 16 Jahre gelbes Eintrittsband,ab 18 Jahre oranges Eintrittsband. Für die Altersbestimmung ist ein entsprechendesDokument vorzuweisen. Die Eintrittsbänder sind sichtbarzu tragen. Laut Jugendschutzgesetz  darf an Jugendlichenunter 16 Jahren kein Alkohol ausgeschenkt werden.Die Hopfgartner Vereine laden herzlichst ein undwünschen gute Unterhaltung.Für Unfälle wird nicht gehaftet.

NIEDERKASER ALMFEST
am 25. August 2019

ab 10:30 Uhr

mit Almandacht
Für Speis, Trank und Unterhaltung ist gesorgt.

Das Fest findet bei jeder Witterung statt.

Auf ein Kommen freuen sich die 
Niederkaser Almbauern mit Team.

Kunstraum Hopfgarten

Ausstellung zum 25. Kammer-
musikfest
Heidrun Widmoser, geboren in Meran, präsentiert ab 23.8.2019 im Kunst-raum Hopfgarten einen Querschnitt ihrer Werke.
Vernissage am Freitag, den 23. August um 19.30
Uhr im Kunstraum Hopfgarten, Brixentaler Str. 8,
(Glas Schneider), die Künstlerin ist anwesend.Eröffnung: BM Paul Sieberer, zur Künstlerin spricht Dr. Günther Moschig,Kunsthistoriker

Foto Heidrun Widmoser, 90 cm x 130 cm, Eitempera.Die Künstlerin ist seit ihrem Kunststudium in Wienschöpferisch tätig und sucht ihre Beobachtungen undReflexionen zum städtischen Lebensraum in Bilder zuverwandeln. Ausgangspunkt dafür sind Fotografienaus Natur und Alltag, die sie zu einer Art „fotorealisti-schen Abstraktion“ weiterentwickelt. Das wiederkeh-rende Motiv der „Plakatabrisse“ ist Zeugnis der urba-nen Streifzüge der Künstlerin, gleichzeitig auch derenindividuelle Sicht auf das Verborgene, das vermeint-lich Bedeutungslose. Widmosers Werke sindErzählungen situativer Großstadtpoetik mit denMitteln der Malerei. In ihrer Ausstellung imKunstraum Hopfgarten versucht Widmoser, Orte undZeiträume neu zu erfinden. Wir laden Sie ein an einem hoffentlich spätsommer-lichen Abend mit uns die Ausstellungseröffnung zu ge-nießen, sicher ergeben sich in diesem Umfeld beson-dere Begegnungen und interessante Gespräche. Wirfreuen uns auf Ihren Besuch. Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 10-12 Uhr und von15-18 Uhr; Mi, Sa von 10-12 Uhr und vor denKonzerten.Info unter www.kunstraum-hopfgarten.atTel. 0676 37 24 194
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Eröffnet wurde das Festam Freitag mit dem Ein-marsch der Musikkapel-len der TVB Region HoheSalve-Kitzbüheler Alpen.Die Musikkapellen ausHopfgarten, Itter, Wörgl,Angerberg/Mariastein,Angath und Bruckhäuslwaren zu Gast. Danachpräsentierte sich die Mi-litärmusik Tirol mit ei-nem erstklassigen Kon-zertprogramm. Die BigBand der MilitärmusikTirol begleitete uns musi-kalisch durch den Abend.Am Samstag waren dieGastkapellen Feuerwehr-

musikkapelle Zeitlarn(Bayern), MusikkapelleRodeneck (Südtirol) unddie BMK Auffach für einKonzert vor Ort. Anschließend sorgtenDIE STOCKHIATLA fürStimmung im Zelt.Der Höhepunkt des Wo-chenendes war der Sonn-tag. Mit dem landesüb-lichen Empfang für dieEhrengäste wurde derTag feierlich eröffnet. Da-nach marschierten dieMusikkapellen und For-mationen zum Festakt.Die Festmesse wurde vonHerrn Pfarrer Sebastian

Kitzbichler und DiakonPeter Sturm zelebriert.Der Festakt wurde durchdas Gesamtspiel der Mu-sikkapellen musikalischgestaltet. Besonders hervorzuhe-ben sind die Ehrungenlangjähriger Mitgliederder Musikkapellen. Heuer erhielt unser Mu-sikant Hausberger Antondie Ehrenurkunde für75-jährige aktive Mit-gliedschaft bei der MKKelchsau. Darauf sindwir sehr stolz und hoffen,dass unser Toni nochviele Jahre mit uns musi-ziert.

Ein großer Dank gilt un-seren Sponsoren, ohnedie es unmöglich wäre,eine Veranstaltung in die-ser Größe zu meistern.Wir möchten uns bei al-len Helfern für die tat-kräftige Unterstützungwährend dem Fest be-danken. Ebenfalls bedan-ken wir uns für das Ver-ständnis der Bevölkerungfür die „Lärmbelästigung“und Verkehrsbehinderun-gen durch Straßensper-ren. Wir danken auch derFeuerwehr Kelchsau fürdie reibungslose Rege-lung des Verkehrs undder Parkplätze.

Rückschau auf das Bezirksmusikfest in der Kelchsau
Die Musikkapelle Kelchsau war vom 5. bis 7. Juli Veranstalter des Bezirksmusikfestes des Brixentaler
Blasmusikverbandes.  

vlnr: Obmann Kaspar Astner, Bezirksobmann Wolfgang Auinger,
LR Beate Palfrader, Anton Hausberger, Gerhard Mader, Markus
Schlenck (Blasmusikverband Tirol), Bezirkskapellmeister Anton
Vötter 
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Kurz nach dem Besuch beim Knap-penmuseum „Rerobichl“ in Obern-dorf stand wieder ein Tagesausflugauf dem Programm. Diesmal führteuns die Reise nach Landshut, in diegrößte Stadt Niederbayerns. Amgotischen Stadtplatz wurden wirbereits von zwei Stadtführerinnenerwartet.Besichtigt wurde unter anderemder Rathausprunksaal, der be-kannt ist wegen seines Umlaufge-mäldes, das die „Landshuter Hoch-zeit“ zeigt und mit 550 Sitzplätzenauch bestes für Konzerte und an-dere Veranstaltungen geeignet ist. Bei unserer Führung durch die Alt-stadt, war der gotische Turm derMartinskirche sehr beeindruckend.Mit einer Höhe von 130 Metern ister der höchste aus Backsteinen er-richtete Kirchturm der Welt. Nach
viel Applaus für unsere beidenStadtführerinnen war das Mittag-essen im „Gasthof zur Insel“ direktan der Isar gelegen, eingeplant.Die Heimreise führte uns über Ro-

senheim zum Erlensee, wo wirnoch einen Spaziergang um denSee genossen und eine Kaffeepau-se im „Erlebnisgasthof Erlensee“bildete den Abschluss eines schö-nen Ausflugtages.

Am 27. Juni 2019 veranstaltete dieOrtsgruppe Hopfgarten im Brixen-tal im Rahmen eines Halbtagesaus- fluges eine Fahrt über Oberaudorfzur  ,,Tatzelwurmstraße“.Die Fahrt führte uns bei herrli- chem Wetter über Kufstein – Kie-fersfelden und Oberaudorf überdie ,,Tatzelwurmstraße“ zum Gast-haus ,,Feuriger Tatzelwurm“, wowir eine Pause einlegten.   Nach einer ausgiebigen Jausehaben die Meisten dann die Mög-lichkeit genutzt, die in der Nähedes Gasthauses befindliche Auer-bachschlucht mit dem Wasserfallzu besichtigen.Gegen 16.00 Uhr ging es dann wei-ter über die ,,Tatzelwurmstraße“,es  handelt  es sich dabei  um eineschmale und kurvenreiche Straßedie von Oberaudorf über das  Schi-gebiet “Sudelfeld“ nach Bayrisch-zell führt und besonders bei Mo-torradfahrern beliebt ist.Von Bayrischzell ging es dann,über Thiersee-Landl und Kufsteinwieder zurück nach Hopfgarten.
Der Schriftführer, Sepp Haselsberger

Seniorenbund Hopfgarten

Tagesauflug 
nach Bayern

Hopfgartner Senioren am Stadtplatz von Landshut

Pensionistenverband – Ortsgruppe Hopfgarten im Brixental

Halbtagesfahrt zur ,,Tatzelwurmstraße“ bei Oberaudorf in Bayern



Matthias Misslinger ist29 Jahre alt, seit 10 Jah-ren bei der Musikka-pelle Hopfgarten undspielt Klarinette.
Warum bist du bei der
MK Hopfgarten?Zwei Freunde habenmich damals überredetund jetzt bin ich selbstein leidenschaftlicherMusikant. 
Was bedeutet für dich
Gemeinschaft?Zusammenhelfen, wennes Zusammenarbeitbraucht.
Warum spielst du dein
Instrument?Zuerst habe ich Gitarregelernt. Doch ich wollteöfter mit anderen musi-zieren und da ist einBlasinstrument eine derbesten Optionen. Die Kla-rinette habe ich gewählt,

weil sie ein sehr vielseiti-ges Instrument und fürjede Musikrichtung ge-eignet ist. 
Was ist dir bei der MK
Hopfgarten am wichtig-
sten?Das gemeinsame Musi-zieren mit netten Leuten. 
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Die Musikkapelle Hopfgarten
stellt sich vor

Obst- und Gartenbauverein Hopfgarten

Obstpressen Unsere Obstpresse ist heuer erstmals am 
Samstag, den 24. August in Betrieb.Im September und Oktober werden wir voraussicht-lich jeden Samstag bzw. bei Bedarf auch am Freitag(Nachmittag) Obst pressen.Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird Obst

nur nach Terminvereinbarung angenommen.Wir ersuchen deshalb vor dem jeweiligen Pressterminunter der Tel. Nr. 05335/3127 (Lindner Georg) dieungefähre Anlieferungsmenge bekannt zu geben undeinen Termin zu vereinbaren.



StammgästewocheIm Rahmen der Stamm-gästewoche vom 15.06.bis 22.06.2019 konntenwir wieder viele treueStammgäste bei uns inRegion begrüßen. AmProgramm standen span-nende Blicke hinter dieKulissen der Schnaps-brennerei Erber in Bri-xen, eine geführte Wan-derung am neugestalte-ten G’sundheitsbründl-weg in Hopfgarten, einKegelturnier im Salvena-land in Hopfgarten sowieein Tag auf unserem aus-sichtsreichen Hausbergder Hohen Salve. BeimFrühschoppen, anlässlichder 70 Jahre LandjugendItter, genoss man ein ge-selliges und traditionel-les Beisammensein. Auch heuer konnten wirwieder zahlreiche Jubila-re auf der Sunnseithütte,zusammen mit MusikerAlex Reichinger, aus-zeichnen.Eine ganz besondere Eh-rung erhielt die FamilieMaria und Hans Magagnaaus der Steiermark. Die-sen Sommer feiern Sie 60Jahre Hopfgarten. Frau

Maria und Hans Magagnareisten das erste Mal imJahre 1959 zu ihrerHochzeitsreise nach Hopf-garten. Seither besuchensie die Region jährlich imSommer sowie auch imWinter. Seit Jahren sindsie bei der Familie Gogl/Prem in Elsbethen unter-gebracht. Wir wünschenMaria und Hans zur dia-mantenen Hochzeit allesGute und hoffen, sie kön-nen noch viele gemeinsa-me Tage bei uns in Hopf-garten, ihrer zweitenHeimat, verbringen.
AlpenspektakelJeden Mittwoch findet inHopfgarten um 20.30Uhr ein toller Show-abend statt. Seit über 35Jahren tritt das Alpen-spektakel gemeinsam aufund unterhält Gäste ausallen Nationen und allenAltersgruppen. Was wirdIhnen an diesem Abendgeboten: Alphörner, Glo-ckenspiele, Jodler, Schuh-platteln und vieles mehr. EINTRITT: Erwachsene€ 14,-, Kinder bis 12 Frei,Jugendliche: € 4,- (€ 2,-Ermäßigung mit der Gäs-tekarte der FerienregionHohe Salve)Bei weiteren Fragen oderReservierungen steht

Ihnen das Alpenspekta-kel gerne zur Verfügung:Tel.: 0043 664 73828300E-Mail: alpenspektakel@aon.at
Brixentaler BergleuchtenNicht nur bei der Som-mersonnenwende imJuni lodern die Berge inden Kitzbüheler Alpenim Flammenschein auf.Auch beim BrixentalerBergleuchten am 24. Au-gust 2019 brennen tau-sende von Fackeln aufden frisch gemähten Berg-wiesen.Zahlreiche Vereine wer-den auch heuer wiederdaran beteiligt sein, mitrund 50.000 Fackeln,ihre Symbole, Wappenund Schriftzüge überdi-mensional in den Hängendes Brixentals auszuste-

cken. Gegen 21.30 Uhrentzünden die Vereineihre ausgesteckten Sym-bole. Ein faszinierender,mystischer und überwäl-tigender Anblick, der be-zaubert und beeindruckt. Bei schlechter Witterungentfällt die Veranstal-tung.
Cordial Cup 2019 – 
Ein großes DankeWir möchten uns an die-ser Stelle herzlich bei…der Gemeinde Hopfgarten,…dem Fußballclub Hopf-garten mit allen seinenfleißigen Helfern und…den vielen Zuschauernbedanken. Durch euchkonnten wir diese Veran-staltung zu einem sport-lichen Highlight in unse-rer Region machen.
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© Stefan Astner

© Markus Mitterer
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Die Organisatoren des Tref-fens, Frau Uta Oberlechnerund Herr Schipflinger Hu-bert, feierten mit ihren Jahr-gängern am 4. Juli am Fisch-teich ihren 80. Geburtstag.Leider konnten die Adressenvon vielen Ehemaligennicht ermittelt werden,aber es war so auch rechtunterhaltsam und lustig;deswegen wird dieses Tref-fen in Zukunft jährlich abge-halten.
1. Reihe v.l.n.r.: Schipflinger Hu-
bert, Schrof Rosa, Manzl Maria,
Lengg Maria, Embacher Anna,
Oberlechner Uta, Stöckl Maria,
Traxler Hans, Astner Sebastian
und Ing. Ernst Huber sen.
2. Reihe v.l.n.r.: Hausberger Sepp,
Neuschwendter Hans, Werlberger
Annemarie, Pletzer Gerti, Larch
Kathi und Anibas Heinrich.

Die Jahrgänger 1939 feierten am Fischteich ihren 80-er



Pfarrbrief August 2019
Pfarramt: 05335/2244
Pfarrer Sebastian Kitzbichler
0676 / 8746 6361
PA Kerstin Marie-Louise Planer
0676 / 8746 6655
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net
www.pfarre-hopfgarten.at
Pfarrbüro: Di u. Do 8.30 – 11.00 Uhr
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Danksagung
Vieles von Dir lebt in uns weiter,
wird uns immer an Dich erinnern
und Dich nie vergessen lassen.

Christian Achrainer* 12.4.1939   † 13.6.2019Ein herzliches Vergelt‘s Gott für die Anteilnahme am Rosenkranz und amSeelengottesdienst, für die tröstenden Worte, Briefe, Kerzen und ausbezahlten Messen.Besonders danken wir:dem Roten Kreuz, Notarzt, Sprengelarzt und Dr. Georg Reinisch,Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler, dem Mesner und den Ministranten,Herrn Alois Leithner für das Rosenkranzgebet und für die Fürbitten, dem Kirchenchor für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier,den Sargbegleitern und dem Kreuzträger für das letzte Geleit,der Fahnenabordnung der FF Hopfgarten undder Bläsergruppe.Hopfgarten, im Juni 2019 Die Trauerfamilie
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DANKSAGUNG

Anton Astner„Zü Toni“* 17.6.1940    † 4.6.2019Ein herzliches Vergelt’s Gott für die große Anteilnahme am Rosenkranz und der Trauerfeier.Unser besonderer Dank gilt:Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler, dem Mesner und den Ministranten,den Vorbetern Moidi, Thresi und Stefan,dem Wohn- und Pflegeheim Kirchberg für die liebevolle Betreuung,der Bläsergruppe der Musikkapelle Kelchsau,der Bestattung Linser für die hilfreiche Unterstützung,für die Blumen, Kerzen, ausbezahlten Messen, Geldspenden,sowie für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet. Die Trauerfamilien

Einer der schönsten Wege zu Gott 
führt über die Berge.
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DanksagungFür die große Anteilnahme und das Mitgefühl am Heimgang unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin, Tante und Patin
Ursula EhammerHackl Uschä* 30.04.1921   † 16.06.2019Besonderer Dank gilt:Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichlerder Seniorenstube dem gesamten Team des Wohn- und Pflegeheimes HopfgartenHerrn Dr. Müllerdem Kirchenchor für die musikalische Umrahmungder BläsergruppeDanke für die vielen Blumen-, Kerzen-, Messspenden und Spenden an das Altenwohnheim und für diePfarrkirche.Wir sagen allen Verwandten, Nachbarn, Bekannten ein herzliches „Vergelt`s Gott“. Die Trauerfamilie
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„Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen.“   Ps 23,1
Rupert Fuchs * 9.2.1927    † 14.6.2019
Ein herzliches Vergelt’s Gott für die Teilnahme am Rosenkranz und an derTrauerfeier, die Kerzen, Blumen, hl. Messen und die Spenden zugunsten desSozialfonds „Kelchsau hilft“, sowie für die unzählbaren Briefe, Worte,Gedanken und Gebete.Besonders danken wir: Herrn Prälat Sebastian Manzl für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, den Mesnern und Ministranten, den Vorbetern Thresi, Moidi und Stefan, dem Kirchenchor und den Bläsern,sowie den Ärzten Dr. Bode, Dr. Müller, Dr. Zelger, Dr. Metzler und Dr. Steinwender mit ihren Teams, die Trauerfamilie

Minis on Tour!Ende Juni machte sich die Ministrantengruppe mit ihren Betreuerinnen zu einem kleinen Abschlussausflugauf ins Salvenaland nach Hopfgarten. Nach einem wohlverdienten Eisbecher, einer Abschlussaktivität undder Verabschiedung von Andreas Wurzrainer fuhren die Kinder noch ein internes Wettrennen auf derKartbahn. Hiermit möchte sich die Pfarre Kelchau bei Andreas Wurzrainer, der seinen Ministrantendienst beendete,noch einmal recht herzlich für seinen Einsatz bedanken. Natürlich bedanken wir uns auch bei den aktivenMinis, die durch diese bedeutungsvolle Aufgabe dazu beitragen, dass die Gottesdienste und Feiern in unse-rer Pfarre festlich gestaltet werden können.
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Danksagung

Ganz leise, ohne ein Wort
gingst du für immer von uns fort.
Es ist so schwer dies zu verstehen,
doch einst werden wir uns wiedersehen.Für die vielen Zeichen der Anteilnahme beim Heimgang meines liebenMannes, unseres Papas

Josef Bliem „Bichl Sepp“15. 9. 1938 – 6.7.2019ein herzliches Vergelt’s Gott!Wir danken allen für die vielen Zeichen der Verbundenheit, die persönlichenBriefe, die tröstenden Worte, die Spenden an den Sozialsprengel, denBlumenschmuck, die gestifteten heiligen Messen und das letzte ehrendeGeleit.Unser besonderer Dank gilt:Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler für die letzte Ölung sowie Herrn Pfarrer Adam Zasada für die würdevolle Gestaltung desTrauergottesdienstes.Söll und Hopfgarten, im Juli 2019 Die Trauerfamilie

Impressionen zum Bezirksmusikfest 2019Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Festwagens der Pfarre Kelchsau beige-tragen haben. Ein besonderes Dankeschön ergeht an Rainhard Mair, unseren
PGR-Obmann Stefan Groder und an seine Frau Maria, die besonders vieleStunden in die Gestaltung und Umsetzung der Präsentation investiert haben. 
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Weine nicht, weil es vorbei ist, sondern lächle, weil es schön war. 

Sebastian Kirchmair„Müna Wastl“*18.12.1922   † 18.06.2019
DankeHerrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler, dem Mesner und den Ministranten,Maria und Theresia für den besonders schönen Rosenkranz,für die jahrelange Betreuung seinem Hausarzt Dr. Steinwender,der Musikkapelle,der Feuerwehr,dem MGV Adler für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier.Ein besonderer Dank an die verabschiedenden Worte von BürgermeisterSieberer Paul und vom Kommandanten der FF Kelchsau Wurzrainer Hans-Peter.Ein herzliches Vergelt`s Gott an alle die unseren Papi auf seinem letzten Wegbegleitet haben.

Johann Astner„HACKL HANS“16.12.1944  -  29.06.2019Ein herzliches Vergelt´s Gott für die große Teilnahme am Rosenkranz und der Trauerfeier.Unser besonderer Dank gilt:Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler, dem Mesner und den Ministranten, dem Kirchenchor und Stefan Fuchs.Dem Vorbeter Johann Misslinger, den Sargbegleitern und dem Kreuzträger,den Fahnenabordnungen der Feuerwehr, des Kameradschaftsbundes und derSchützenkompanie Hopfgarten sowie der Rosenkranz Bruderschaft, den Bläsern, der Bestattung Linser für die hilfreiche Unterstützung, der Intensivstation Innsbruck für die liebevolle Betreuung,sowie für die zahlreichen Zeichen der Verbundenheit und des Mitgefühls.Die Trauerfamilie

Du bist nicht mehr da, wo du warst
aber jetzt bist du überall wo wir sind.
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ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT!

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

Redaktionsschluss für die Septemberausgabe: Mittwoch, 14. August 2019  -  10.00 Uhr
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*** Wir gratulieren ***
Im  JULI 2019 konnten folgende

Gemeindebürgerinnen und -bürger einen 
„runden“ Geburtstag feiern!

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser
Stelle für alle sichtbar wird, möge er sich bitte bei der
Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 05335 / 2205-84,
melden!

birgitH
 / pixel

io.de

80 Jahre:
Steiner Hubert Innerkelchsau 8
Stöger Helmut Johann Grafenweg 235
Wolf Doris Innersalvenberg 27
Jaksch Gabriele Hörbrunn 1
Lehner Adolf Penningdörfl 20

70 Jahre:
Strobl Mirjana Ziegeleiweg 8a
Ehrensberger Elisabeth Haslau 10
Schletterer Anna Elisabeth Penningdörfl 4
Achrainer Elfriede Kühle Luft 21
Hagelmüller Wolfgang Josef Schmalzgasse  6

60 Jahre:
Fuchs Rupert Grafenweg 330
Spiegl Claudia Grafenweg 263d
Unterberger Anton Grafenweg 94
Mayer Edith Anna Kelchsauer Straße 84a
Hofbauer Gabriele Sonnhangweg 30
Wechselberger Wilhelm Kelchsau-Unterdorf 64
Hirschmann Veronika Elsbethen 83

Sprechstunden:                                                                                
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, Marktplatz 8
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um telefonische
Terminvereinbarung: 0660 22 633 24

Spendenübergabe im DiakoniewerkAm 03.07.2019 überreichte die Jungbauern- undLandjugendschaft Hopfgarten  eine Spende für die In-tegrative Beschäftigung des Diakoniewerks in Hopf-garten. Die KlientInnen der Integrativen Beschäfti-gung hatten bei diesem Besuch die Möglichkeit, sichund ihre Einrichtung vorzustellen und Fragen an dieMitglieder der Jungbauern- und Landjugendschaft zustellen. 

Sie freuten sich sehr über die großzügige Spende, mit welcher sie
einen gemeinsamen Tagesausflug machen werden.

Danke für die GastfreundschaftEinmal im Jahr feiern alle MitarbeiterInnen mit Behin-derung im Kulinarium Kitzbühel gemeinsam Geburts-tag. Heuer führte der Geburtstagsausflug nach Hopf-garten ins Salvenaland. Wir durften alle Aktionen kos-tenlos ausprobieren und genossen vor allem Minigolf,das Kegeln und die Riesenschaukel. Wir möchten unshiermit herzlich für den tollen Tag und die finanzielleUnterstützung im Salvenaland bedanken.
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Ausflug mit unseren 
Ehrenamtlichen Ehrenamtliche Mitarbei-ter*innen sind wie Son-
nenstrahlen, sie schen-ken Licht, Wärme undein Gefühl der Gebor-
genheit. Unsere ehrenamtlichenMitarbeiter*innen unter-stützen uns tagtäglich, obals Besuchsdienst fürSpazierfahrten oder einenkleinen Kaffeeplausch, alsBegleitperson bei Ausflü-gen oder als Unterstüt-zung bei der Gestaltungdiverser Feste. Auch alsBegleitperson zum mon-täglichen Messbesuch inunserer Hauskapelle, Un-terhaltungsnachmittage,Vorlesen oder Kartenspielen, Plausch mit un-seren Bewohner*innenund vieles mehr. Ohneden unermüdlichen, eh-renamtlichen Einsatz un-serer guten Geister wä-ren viele Veranstaltun-gen und Ausflüge garnicht möglich! Es war uns ein besonde-res Anliegen Danke-
schön zu sagen und un-sere Ehrenamtlichen zueinem Ausflug einzula-den. Am 4. Juli ging es aufdie Niederkaseralm inder Kelchsau zu einem

herzhaften Bergfrüh-stück mit „Alm-Aperitif“,Speck, Käse und vielerleianderen Köstlichkeiten.Wir suchen immer nachMitmenschen die Freudedaran haben, Sonne indie Herzen unserer Be-wohner*innen zu brin-gen.
Sonnwendfeier im Wohn-
und Pflegeheim

Der Sommer wurde auchbei uns im Wohn- undPflegeheim gebührendempfangen. Unser Pfle-geassistent Thomas or-ganisierte ein „Feuer-brennen“ auf der Terras-

se. Musikalisch unterhal-ten wurden wir von denWeisenbläsern der Bun-desmusikkapelle Itter. Mehr als 30 Bewohner*in-nen folgten der Einla-dung. Es wurde ein gesel-liger, lustiger Abend undalle waren sich einig,dass wir dieses Fest auchnächstes Jahr wiederfeiern müssen. 
Nostalgiekino mit 
Hans DremlGroßer Andrang herrsch-te bei der Kinovorfüh-rung von den Hopfgart-ner Chronisten HansDreml und Peter Ainber-ger bei den Bewohner*in-nen als uns den selbstge-drehten Film von derGlockenweihe des Elsbe-thenkirchleins im Jahr2003 zeigte.Ein herzliches Vergelt’s
Gott im Namen unsererBewohner*innen an Hans

Dreml und Peter Ainber-ger, welche uns Monatfür Monat mit seltenenTon- und Bilddokumen-ten in höchster Qualitäterfreuen.
Österreichische Grill-
hendl landeten im Wohn-
und PflegeheimAm 27. Juni hatten wirunsere Bewohner*innenund Mitarbeiter*innen ei-nen besonderen Lecker-
bissen. Vor dem Wohn-und Pflegeheim wurdeder Hendlgriller der Metz-gerei Knauer aus Brixenaufgebaut und alle konn-ten den herrlichen Grill-hendl beim Brutzeln zu-schauen. Unsere Bewoh-ner*Innen und Mitarbei-ter*innen konnten eskaum erwarten, da es imganzen Haus nach knus-prigen Grillhendl gero-chen hat. Ein Festessen,dass keine Wünscheoffen ließ.

Aus dem Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten / Itter
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Leitende
Mitarbeiter*innen besich-
tigen die BaustelleIm Rahmen der regelmä-ßig stattfindenden Abtei-lungsleiter-sitzung führ-te Heimleiter ChristianGlarcher seine leitendenMitarbeiter*innen an ih-ren zukünftigen Arbeits-platz. Alle waren sehr be-eindruckt von der Di-mension ihrer neuenWirkungsstätte und in-teressierten sich sehr für

die unzähligen Details. 
Wir gratulieren – 
Pflegemitarbeiter*innen
vor den VorhangDie Mitarbeiter*innen desWohn- und Pflegeheimessind unser größtes Gut.Der tägliche Einsatz fürunsere betagten undpflegebedürftigen Be-wohner*innen erfordertsehr viel Fachwissen,Einfühlungsvermögenund Verständnis. Seitens

der Gemeinden Hopfgar-ten und Itter werden alleMitarbeiter*innen, wel-che sich weiterbildenmöchten, bestmöglich un-terstützt. Dieses neueWissen kommt nicht nurunseren Bewohner*in-nen, sondern der gesam-ten Kollegschaft zu Gute. 
Herzliche Gratulation anASCHABER Caroline, DGKPin zum Abschlussals „Wundmanagerin“TREBO Herbert, DGKPzum Abschluss als „Diplomierter Hygiene-manager“FUCHS Gabi, DGKPinzum Abschluss in „Führen, Gestalten undBewegen“GASTL Thomas, Pflege-assistent zum Abschlussin „Aktivierende Tages-gestaltung für ältereMenschen“ TOBIN Hildegard,DGKPin zum Abschluss

des „Basalen und Mittle-ren Management“
Wir sind stolz auf Euch!

Prämierung für Bekennt-
nis zur RegionalitätUnser Heim wurde fürein starkes Bekenntniszur Regionalität durchden Einsatz von Lebens-mitteln aus der TirolerLandwirtschaft von derAgrarmarketing Tirol prä-miert. Die Urkunde fürdas Regionalitätsbekennt-nis wurde am 12. Juni2019 im Rahmen einerFeier in der Landwirt-schaftlichen Landeslehr-anstalt Rotholz von LH-Stv. ÖR Josef Geisler undMag. Matthias Pöschl,AMTirol an das Wohn-und Pflegeheim Hopfgar-ten/Itter übergeben.

Herzliche Gratulation anunser Küchenteam fürdie ausgezeichnete Arbeit!

…so einzigartig und individuell wie Sie selbst!

Wohn(t)räume & designstarke Küchen           Wohn(t)räume designstarke & Wohn(t)räume
und einzigartig …so 

 Küchendesignstarke 
selbst!Sie wie individuell und 

 Küchen
selbst!
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Karriere in der Pflege

Lehrgänge zur Pflege-
assistenz u. Heimhilfe -
Berufsmesse im Wohn-
und Pflegeheim Wes-
tendorf im Oktober
2019

Gut ausgebildetes Perso-nal im Gesundheits- undPflegebereich ist in Ös-terreich seit Jahren sehrgefragt, denn der Bevöl-kerungsanteil älterer Men-schen steigt. Um diesemBedarf gerecht zu wer-den und attraktive Kar-
rierechancen im Pfle-
gesektor zu bieten, star-

ten staatlich anerkannte
Lehrgänge zur Pflege-
assistenz und zur Heim-
hilfe in Kooperation mitdem AMS, den Kranken-pflegeschulen, der AMG –Stiftungsplattform LandTirol und den Wohn- undPflegeheimen im Pla-nungsverband Wildschö-nau- Brixental.Das Ausbildungspro-
gramm ist ideal für
Wiedereinsteiger*innen
und Umsteiger*innen. Die Ausbildungen kön-nen teilweise berufsbe-gleitend absolviert wer-den. Mit dem positivenAbschluss zur Pflegeas-sistenz (1-jährig) oderHeimhilfe (200 StundenTheorie, 200 StundenPraxis) sind ausgezeich-nete Karrierechancen imGesundheitswesen sicherund der Weg zu höheren

Ausbildungen wie etwazur Pflegefachassistenzoder dem gehobenenDienst in der Gesund-heits- und Krankenpflegeist geebnet. Im Oktober 2019 findetim Wohn- und Pflege-heim der Gemeinde Wes-tendorf, Dorfstraße 124,

6363 Westendorf einePflegeberufsmesse statt.An dieser Messe werdensich unter anderem dasAMS und die Pflegeschu-le Kufstein-St. Johann be-teiligen. Das genaue Da-tum wird in der nächstenAusgabe bekannt gege-ben. Interessierte kön-nen sich bei dieser Gele-genheit über die umfang-reichen Ausbildungs- bzw.Fördermöglichkeiten di-rekt bei der Pflegeschulebzw. beim AMS erkundi-gen. Bei Fragen wendensie sich bitte an dasWohn- und PflegeheimHopfgarten/Itter, Heim-leiter Christian Glarcher,BA unter heimleiter@hopfgarten.tirol .gv.atoder 0676 / 831 79 131. 

Berufsbegleitende Ausbildung zur Heimhilfe im
Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter ab 
Oktober 2019Für unser neues Sozialzentrum, das bis Ende 2020fertiggestellt sein wird, suchen wir bereits jetzt
interessierte Mitarbeiter*innen für alle Abteilun-gen.Es freut uns sehr, dass wir ab Oktober 2019, in Ko-operation mit der Gesundheits- und Krankenpflege-schule Kufstein-  St. Johann eine berufsbegleitende
Ausbildung zur Heimhilfe im Wohn- und Pflege-
heim Hopfgarten/Itter anbieten können. Bei Fragenwenden sie sich bitte an das Wohn- und PflegeheimHopfgarten/Itter, Heimleiter Christian Glarcher, BAunter heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at oder 0676 /831 79 131. 
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Manchmal ist alles, was man braucht,
einfach ein Mensch, der für einen da ist.

Nicht mit Worten, sondern einfach nur mit seiner Nähe.
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,  

Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at www.sgshopfgartenitter.at

Launiger Grillabend für unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen beim 
Wohn- und PflegeheimAls kleines Dankeschön seitens des Sozial- und Gesundheitssprengels Hopfgarten/Itter wurden am 27. Junialle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen zur traditionellen Grillfeier eingeladen. Vor dem Wohn-und Pflegeheim wurde der Hendlgriller der Metzgerei Knauer aus Brixen aufgebaut und alle konnten zumknusprigen Grillhendl ein kühles Blondes oder einen erfrischenden Spritzer genießen. Nachdem uns der Wettergott an die-sem Abend besonders gnädig war, lie-ßen wir den Abend bei teils hitzigen,auch politischen Diskussionen und be-ster Laune bis in die späten Abend-stunden gemütlich ausklingen. Obfrau Magdalena Unterberger be-dankte sich bei allen ehren- und haupt-amtlichen Mitarbeiter*innen für ihrenbeherzten Einsatz für unsere Klient*in-nen. Ein besonderer Dank ging auch anKüchenleiterin Renate Pfister und ihrgesamtes Team für die schmackhaftenGrillhendl und Salate und die stets ein-wandfreie Organisation von Essen aufRädern.

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial- und
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken.Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können.Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranz-spenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können Siedie schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln.

MARKTFEST IN  HOPFGARTEN
Samstag, 3. August 2019 Der Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten / Itter ist auch heuer wieder vertreten!

Der Geheimtipp – tolles Ambiente Kaffee und hausgemachte Kuchen, erlesene Weine, belegte BrötchenSie finden uns im Foyer des Gemeindeamtes – Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Mit einem monatlichen Sprechtag im Bezirkskran-
kenhaus (BKH) St. Johann wird ab 7. August das Ge-
waltschutzzentrum Tirol künftig ein erweitertes An-
gebot für Opfer von häuslicher Gewalt und beharr-
licher Verfolgung (Stalking) im Tiroler Unterland
bieten. Das Gewaltschutzzentrum Tirol ist seit 2007 mit einerRegionalstelle im Bezirk Kitzbühel vertreten. Jeden Mitt-woch finden in den Räumlichkeiten der Familienbera-tungsstelle am Hornweg in Kitzbühel Beratungen statt.Dieses Erfolgsmodell soll nunmehr auch auf St. Johannumgelegt werden, mit dem BKH wurde dafür der idealeStandort gefunden. Eingerichtet wurde die Beratungs-
stelle in der Unfallambulanz, an die sich viele Gewalt-opfer zuerst wenden. Hier werden die Betroffenen vongeschulten medizinischen Kräften betreut, dabei werdenauch Fachleute aus den Bereichen Gynäkologie und klini-scher Psychologie hinzugezogen (Opferschutzgruppe desBKH). 
Beratung – kostenlos und vertraulichEine Mitarbeiterin des Gewaltschutzzentrums Tirol wirdab August an jedem 1. Mittwoch im Monat von 10 bis
15 Uhr im BKH St. Johann (Unfallambulanz, Trakt A,EG) Beratungen durchführen. Das Gewaltschutzzentrum

bietet neben der Akutberatung auch laufende Unterstüt-zung, etwa in Form von Prozessbegleitung, juristischerHilfe bis zu psychosozialer Unterstützung – all das kos-
tenfrei und vertraulich. Das Angebot richtet sich so-wohl an von Gewalt betroffene Personen, als auch an Mit-arbeiterinnen des Krankenhauses, die sich beispiels-weise über den Umgang mit Gewaltopfern informierenmöchten.

Kontakt/Infos/Terminvereinbarung: Tel. 0512/571313    www.gewaltschutzzentrum.at

Mit der Firstgleiche wurde Anfang Juli eine große
Etappe zur Fertigstellung des neuen MediCubus, dem
Ausbildungs- und Schulungszentrum am Bezirks-
krankenhaus (BKH) St. Johann in Tirol gefeiert. Im
MediCubus wird auch die neue Gesundheits- und
Pflegeschule Kufstein – St. Johann (Standort St. Jo-
hann) untergebracht sein.

Nach sieben Monaten Bauzeit war es soweit: bei der tra-ditionellen Fristfeier wurde die Fertigstellung des Roh-baues gefeiert. Im neuen „MediCubus“, dem markanten

Würfel zwischen BKH, Bahnhof und Brauweg findet nichtnur die langersehnte Gesundheits- und Krankenpfle-
geschule Platz, sondern werden auch drei weitere Aus-bildungseinrichtungen untergebracht sein: das gemein-sam mit dem Roten Kreuz betriebene Simulationszent-
rum zur medizinischen Ausbildung (mit SchwerpunktNotfallmedizin), ein allgemeines medizinisch-pflegeri-sches Fortbildungszentrum für Schulungen aller Be-rufsgruppen des BKH und das IT-Schulungszentrum fürdas gesamte Krankenhaus. Für das BKH beginnt damiteine neue Zeitrechnung in Sachen Aus- und Weiterbil-dung, die sich ab Herbst auf modernste technische Ein-richtungen stützen kann. BKH-Verbandsobmann Paul
Sieberer freute sich über den guten Baufortschritt unddie unfallfreien Arbeiten und dankte allen Beteiligten –den vielen an der Baustelle Beschäftigten, den Architek-ten, den ausführenden Firmen – für ihren Einsatz.Die erste Klasse mit 36 SchülerInnen in der Pflegeausbil-dung wird noch heuer in das neue Gebäude einziehen. 
Baubeginn: Dez. 2018   Fertigstellung: Nov. 2019  
Planung: Architekten-AG Sabine Penz und Kurt Rumpl-mayr, Innsbruck
Bauausführung: Ing. Hans Bodner Bau GmbH & Co KG 
Gesamtkosten: 4,9 Mio. Euro

Gewaltschutzzentrum Tirol mit neuem Beratungsdienst am 
BKH St. Johann i.T.
Ab 7. August: regelmäßiger Sprechtag zum Thema Gewaltschutz am BKH St. Johann i.T. 

Firstfeier beim MediCubus am BKH St. Johann mit der neuen 
Gesundheits- und Pflegeschule
Bau am neuen Ausbildungs- und Schulungszentrum am BKH St. Johann ist im Plan
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„Für mich ist jetzt klar, dass
ich das machen will.“
Janine Kaufmann hat durch das freiwillige So-
zialjahr neue Berufsperspektiven kennenge-
lernt.Um 8.00 Uhr beginnt Janine Kaufmanns Arbeits-tag. Die 21-Jährige begleitet untertags Menschenmit Behinderung in der Werkstätte des Diakonie-werks in Kirchbichl. „In der Früh warte ich, bisalle KlientInnen da sind und dann geht’s in die je-weiligen Gruppen. In der Kochgruppe bereitenwir die Jause für alle zu, geben das Mittagessenaus und räumen Küche und Essbereich zusam-men. Dazwischen spielen wir auch gerne Kartenund gegen 16 Uhr geht’s wieder nach Hause“, er-klärt Frau Kaufmann. Die verschiedenen Gruppenbieten den KlientInnen Abwechslung im Alltagund fördern verschiedene Fertigkeiten. Be-sonders gut gefallen Frau Kaufmann die kreativenAufgaben in der Werkstätte: „Das Gestalten in derKunstgruppe und in der Filzgruppe oder dasMalen mit den KlientInnen mag ich sehr.“ Dassdie kreativen Produkte wie Schlüsselanhängerauch verkauft werden, findet sie eine schöneWertschätzung. 
Freiwilliges Sozialjahr bietet neue Perspekti-
venJanine Kaufmann wollte nach ihrer Lehre im Ver-kauf noch andere Berufsfelder kennenlernen.„Eine Freundin hat mir vom Freiwilligen Sozial-jahr erzählt und dann dachte ich, das probiere ichaus“, berichtet die Langkampfenerin. Für sie wares die richtige Entscheidung: „Mir wird das alleshier gut in Erinnerung bleiben und ich weiß jetztauch, dass ich eine Ausbildung im Sozialbereichmachen will“.Das Diakoniewerk und seine Einrichtungen sindstets auf der Suche nach den nächsten jungen Mit-arbeiterInnen. Männer und Frauen können imRahmen des Zivildienstes oder eines FreiwilligenSozialjahres in den Sozialbereich hineinschnup-pern und Aufgaben mit sinnvollem Mehrwertübernehmen. Bei Interesse melden Sie sich unterTel. 05332 81541 40.
Kontakt: Diakoniewerk Tirol Tiroler Str. 10, 6322 Kirchbichl, Tel. 05332 8154140, tirol@diakoniewerk.at 
Rückfragen zur Presseinformation:Diakoniewerk Tirol, Mag. Elisabeth Braunsdorfer,Kommunikation & PRTel. 0662 6385 51009, elisabeth.braunsdorfer@diakoniewerk.at 

ALLES AUS EINER HAND 
FINANZIEREN, VORSORGEN, VERSICHERN.
Mehr auf wuestenrot.at

Patrick Seiwald
Finanzberater
0664/40 27 630
patrick.seiwald@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

Dürfen Kinder nicht mehr siegen?
Derzeit ist eine Diskussion darüber entbrannt, ob man
Kinder bei sportlichen Veranstaltungen bewerten soll
oder nicht! Ein Leser schreibt dazu sehr treffend:
„Kinder dürfen deshalb nicht mehr gewinnen, weil
Erwachsene nicht mehr verlieren können.“
Langjährige Beobachtungen zeigen, dass Erwachsene
bei sportlichen Veranstaltungen und Wettkämpfen wie
Fußball, Schifahren, Leichtahtletik usw. verbal in
beschämender Weise entgleisen, wenn ihre Kinder nicht
den Erwartungen entsprechen. Viele Beobachtungen
bei Erwachsenenkursen zeigen ebenfalls, dass sich
Teilnehmer immer wieder drücken, wenn es ums
Vorzeigen oder Bewertungen geht. Und jahrzehnte-
lange Erfahrungen zeigen ganz klar, dass Kinder selbst
bewertet werden wollen und sich gegenseitig immer
wieder selbst bewerten, wenn Erwachsene nicht anwe-
send sind!
Kommen diese Erwachsenen durch irgendwelche
Machtspielereien in Positionen, wo sie die entsprechen-
den Schalthebel betätigen können, dann entwickeln sie
derartige Visionen, ohne zu bedenken, wie sich solche
Verhaltensweisen nach Jahrzehnten bei den Kindern im
Beruf, in der Familie oder in der Gesellschaft auswirken
werden. Auf ähnliche Weise sind schon seit Anfang des
19. Jahrhunderts gravierende „pädagogische Irrtümer“
in die Welt gesetzt und als „Superlösung“ verkauft wor-
den. Es mögen ja da oder dort psychologische
Begründungen gefunden werden, doch als „Stein der
Weisen“ sind solche Vorstellungen sicher abzulehnen! Moser Josef



Der 5. Hopfgoschta
Fenstersturz, … …und damit der „Raus-schmiss“ der künftigenSchulkinder, ging beiSonnenschein und kuli-narischen Highlights inForm von Kuchen undBrötchen aus der Eltern-küche über die Bühne!Ein herzliches Danke-schön unseren Sponsor*in-nen:
l Iris Neuschmied fürdie T-Shirts
l Architekt Josef Rapplfür die Würstl
l Die künstlerisch ge-staltete Spendenbox von unserer ElternbeirätinNicole Hausegger be-scherte uns zusätzlich € 190,00 für unsereWerkkasse!Wir wünschen allen„frisch gebackenen“ Schul-

kindern einen gutenStart ins Schulleben unddamit eine Zeit voll vonGelegenheiten, die siezum Lernen einlädt.  „Bildung ist das Wissenund Können, das sogrundlegend in uns ver-ankert ist, dass es die Artund Weise ist, wie wirdenken und handeln. Bil-dung ergibt sich auseiner besonders vertief-ten Lernerfahrung. Bil-dung ist daher mehr alsLernen, erfordert einebesondere Qualität des

Lernens, eine Qualität,die es möglich macht,dass dieses Wissen undKönnen zum Werkzeugfür die weitere Lebenser-fahrung wird“, sagt Dr. G.Schäfer.Schulnoten können meistnur unzureichend einenEindruck davon vermit-teln, was ein Kind kannund was es für seinLeben gelernt hat. Ver-trauen wir den Kindern,dass sie uns zeigen, wassie brauchen, um sich inihrem (Schul)-Leben zu-recht zu finden! 

Ein herzliches Danke-schön gebührt auch derDirektorin Margit Manzl,mit ihren Leher*innenAndrea, Carina und Mari-anne, die unseren Kin-dern durch die Tauschta-ge und den Willkom-mensbesuch einen wun-derbaren Einblick insSchulleben gewährt ha-ben!Alles Gute, wünscht Euchvon Herzen ClaudiaThurner mit dem Ele-maukateam.
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Wir haben auch in den Sommermonaten die Türen unse-res Kindergartens für unsere Kinder geöffnet, weshalbwir in den Ferien noch mehr darauf achten, soviel Zeitwie möglich in der Natur zu verbringen. So möchten wirauch gleichzeitig ein Feriengefühl im Kindergarten ver-breiten. Besonders gerne nutzen wir die Möglichkeit, mit derGondel auf die Hohe Salve zu fahren. Sobald alle Kinderin der Früh im Kindergarten angekommen sind, packenwir unsere Jause ein und starten Richtung Gipfel.Die Kinder genießen die Zeit in der Gondel und tobensich danach auf dem Salvenriesen aus. Meistens gehenwir zum Abschluss noch den Rundwanderweg, wo wirdie verschiedenen Stationen mit viel Begeisterung be-staunen und erkunden. Wir freuen uns schon wieder aufdie nächste Gondelfahrt auf unseren Hausberg, wo wirweitere tolle Erlebnisse sammeln können! 

H I G H L I G H T S



Nachbarschaftsbesuch in
der KelchsauDie Kelchsauer Volks-schule mit Ihren Lehrern

und Schülern stellt jedesJahr ein bemerkenswer-tes Schlussfest auf dieBeine. Und heuer konn-ten wir dank der Über-nahme der Buskostendurch die Sparkasse derStadt Kitzbühel mit unse-ren Schülern der 3. Klas-se live dabei sein. Vielen herzlichen Dank,es war super!
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VOLKSSCHULE  HOPFGARTEN

Gäste im Wald…durften die 3a und 3b Klasse beim Waldpädagogik-tag sein. Nach einer Begrüßungsrunde bastelten dieSchüler eine Collage als Eintrittskarte für den Wald.Bei der 1. Station er-forschten die Kinder mitdem Jäger Josef Letten-bichler den LebensraumWald mit seinen Tieren.Hannes Sandbichler er-klärte bei der 2. Stationdie Schutzfunktion desWaldes. Dipl. Ing. PeterZimmermann zeigte denSchülern Holz als genia-len Werkstoff. Schluss-punkt und Highlight fürdie Kinder war noch eineBaumfällaktion mit demForstfacharbeiter Hannes. 

Liebes Team rund um den Erlebnistag Wald, ihr habtden Drittklasslern einen unvergesslichen Tag bereitet.Danke! 

I-Kuh Test„Teste deinen I-Kuh mit Milly Muh!“So lautet das Motto von „Tierschutz macht Schule“ beiseiner letzten Aussendung. So haben wir uns ein „kuh-les“ Quiz überlegt, um die Kinder für eine Begegnungmit Almtieren fit zu machen.Eine tägliche Auslosung mit einer kleinen, süßenÜberraschung für richtige Antworten war Anreiz füreine rege Teilnahme. 
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Rückblick auf die letzten Schulwochen im Schuljahr 2018/2019 

Vielen Dank an Hans-Jörg Wartlsteiner und Team „Hoiz Tirol“ für die Gestaltung einer Kletterlandschaft für unseren Schulgarten. Die
Volksschüler durften während der Bauphase in der Werkstatt mithelfen und unter anderem einen eigenen Geländerpfosten herstellen.

Ein aufregender Schnuppertag für unsere
neuen Schulanfänger

Trainingsfahrten als Vorbereitung auf die 
praktische Radfahrprüfung im Schulhof

Zwei Schwimmtage in Ellmau mit
Trainerin Inge Hofer

Sommerfest 2019  -  So gingen wir mit vielen eigenen Darbietungen in die wohlverdienten Sommerferien!

Bezirkstour durch Kitzbühel mit Dank an die Raiba
und Gemeinde Hopfgarten für die Unterstützung

Besuch im
Gemeindeamt
Hopfgarten –

Danke an
Hannes

Sandbichler für
die interessante
Führung und an

die Gemeinde
für die köstliche

Jause!



Leichtathletik
WettbewerbDer Leichtathletik Wett-bewerb des ASVÖ fand indiesem Jahr in Söll statt.Wir als Schule nahmendaran mit allen Schüle-

rInnen teil. Punkte gab esin den Bewerben Weit-sprung, 40m Sprint undWurfball. Außerdem wur-den noch eine Station mitKoordinationsübungenund ein Laufspiel ange-boten.Unsere Schule konntesich über tolle Leistun-gen freuen und unter denknapp 300 Teilnehme-rInnen gingen 8 top 6Platzierungen an Schülerder VS Kelchsau. Einsuper tolles Ergebnis!!

AbschlussfeierZum Abschluss dieses Schuljahrsfand wieder die traditionelle Ab-schlussfeier an der VS Kelchsaustatt. In diesem Jahr verfassten wirLehrerinnen ein Theaterstück mitgeschichtlichem Hintergrund: DieSage über die Entstehung des Els-bethenkirchleins in Hopfgarten.Wohl jeder kennt diese kleine Kir-che, doch vielen ist nicht bekannt,was zum Bau dieses beliebten Fo-tomotivs führte. Das Stück wurde bereits an mehre-ren Abenden im Herbst geschrie-ben, es mussten dann noch Liederausgewählt und angepasst werden.Im Mai wurde intensiv mit denProben begonnen und alle Schüle-rInnen waren bis zur Aufführungimmer konzentriert und mit vielEinsatz dabei. Ohne Eltern wäredieses Schulfest nicht möglich,denn sie halfen beim Auswendig-lernen der Texte, beim Besorgender Kostüme, beim Bühnenauf-und abbau. Schließlich wurde nachder gelungenen Aufführung noch

zu Kaffee und Kuchen geladen,auch das wurde von unseren El-ternvertreterinnen mit Unterstüt-zung aller Eltern organisiert. Wenn man die SchülerInnen fragt,welche Aktivität ihnen im Schul-jahr am besten gefällt, dann wirdzum Großteil die Abschlussfeiergenannt. Für sie bedeutet das jedeMenge Spaß. Welche Kompetenzen

dabei erlernt und geschult werden,ist den SchülerInnen aber nicht be-wusst. Das macht die Abschluss-feier auch so wertvoll für die per-sönliche Entwicklung, sowie fürdie Entwicklung der Schulgemein-schaft. Auch wenn es jedes Jahrwieder sehr viel Arbeit und Aufre-gung bedeutet, das Ergebnis unddas Leuchten in den Augen derKinder rechtfertigt es.
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Die Neue Mittelschule Hopfgarten berichtet
BerufschallengeAuch bei der diesjähri-gen Berufschallenge derWK Kitzbühel, an der alleSchülerinnen und Schü-ler der 7. Schulstufe desBezirkes Kitzbühel ein-geladen waren, daran teil-zunehmen, legten sich dieHopfgartner unter der An-leitung vom Diplompäda-gogen und Berufsorien-t i e r u n g s k o o r d i n a t o r
Georg Loreck so richtigins Zeug, um ihre Traum-
berufe zu präsentieren.Viele von ihnen zeigtensich besonders kreativ,indem sie witzige Videosund aufwendige Präsen-tationen erstellten, so-dass die hochkarätigeFachjury bei der Ermitt-lung der Siegerinnen und

Sieger mächtig ins Schwit-zen kam. 
In allen drei möglichen
Kategorien, nämlich„Print“, „Präsentation“und „Video“ gingen die
ersten Preise nach Hopf-garten. So konnten sichsechs Schülerinnen undSchüler über ein hoch-wertiges Tablet freuen.Dieser Wettbewerb för-dert die frühzeitige Aus-einandersetzung mit Be-rufswahlentscheidungen. Der Geschäftsführer derWirtschaftskammer Dr.Balthasar Exenberger, derObmann der WK KlausLackner und Schulquali-tätsmanagerin Dr. Betti-na Ellinger, sowie OSRDir. Maria Klingler gratu-lierten den Preisträgernzu ihrem Erfolg.

Tischler Trophy 2019Viel Kreativität, Talentund Engagement bewie-sen zwei Klassen derNMS Hopfgarten bei derheurigen Tischler Tro-phy, bei der über 200Schülerinnen und Schü-ler aus ganz Tirol teilge-nommen haben. Die 3bund 3c Klasse stelltensich der Aufgabe, einenRaumteiler zu entwer-fen, herzustellen und zupräsentieren. Unterstützt wurden siedabei von ihren LehrernFranz Rauch und BirgitKonrad-Frey, sowie vonden PatronanztischlernMarkus Decker von derTischlerei Decker undMax Biembacher bzw.Klaus Misslinger von derTischlerei Biembacher.Mit einem aufwendigen

Design gewann die „CooleChampions Couch“ der3c Klasse den 1. Platz inder Kategorie „Design“und den 2. Platz in derKategorie „Idee“ undkonnte somit ein Preis-geld von 750 Euro mit-nehmen.Der tolle Einfall eines zu-sammenfaltbaren Raum-teilers mit dem Namen„Hylläskolan“ der 3b Klas-se gewann in der Katego-rie „Idee“ den 1. Platz.Das Team freut sich über500 Euro Preisgeld.Ein großer Dank gilt denTischlern, die sich vieleStunden für das Projekteinsetzten und vom Ent-wurf über die Herstel-lung bis hin zur Präsen-tation mit Freude undgroßem Einsatz dabeiwaren.

Luka, Philip, Christina, Lucia, Guido und Moritz mit Dr. Balthasar
Exenberger, Klaus Lackner, Dr. Bettina Ellinger, OSR Dir. Maria
Klingler, Dipl.Päd. Johanna Klingenschmid und Dipl.Päd. Georg
Loreck

3c Klasse

3b Klasse

Das Hopfgartner Blattl - ideales Medium
für Gemeinde, Vereine, Firmen, Schule,

usw.
JEDEN Monat kostenlos an jeden

Haushalt!   

Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at
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Bei perfektem FootballWetter auf der HallerLend gab es am 14. Mai2019 nur Sieger bei der7. Eat the Ball ASKÖSchoolbowl Tirol. Die be-sten 24 von insgesamt113 Tiroler Klassen vonHaiming bis Hopfgartenspielten sich den TirolerUnterstufen Schulmeis-ter im Flag Football aus. Vier Burschen- und fünfMädchenmannschaftender NMS Hopfgartenschafften bei der Unter-land-Meisterschaft (28Teams) den Aufstieg indas Landesfinale. In Hall wurde dann na-türlich auf noch höheremphysischen, technischenund taktischen NiveauFlag Football gespielt.Alle Teams spielten mitenormem Einsatz, Rie-senspaß und viel Powerund Spielwitz und zeig-ten den angereisten Fan-klassen und Eltern, wassie in den Sportstundengelernt haben.Obwohl das Niveau vonJahr zu Jahr steigt, gelangfünf Mannschaften derNMS Hopfgarten derSprung auf das Stockerl. 

Ganz besonders stolzsind wir natürlich auf dieMädchen der 2a, die sichin der Kategorie 1./2.Klasse weiblich mit fünfSiegen den Landesmeis-tertitel sichern konnten.Die Burschen der 2a muss-ten sich nach nur einerNiederlage mit dem 2.Platz begnügen. Die Mäd-chen der 3. Klassen be-legten nach einer tollenLeistung und nur einerNiederlage den 2. Rang.Die Mädchen der 4. Klas-sen wurden Dritte. DieBurschen der 4a beleg-ten ebenfalls den 3. Platz.Sie konnten allerdingsals einziges Team bei derLandesmeisterschaft denspäteren österreichischenMeister Hötting West mit13:0 besiegen.Im kommenden Jahr wer-den wir natürlich wiederbei diesem tollen Bewerbteilnehmen und versu-chen, an die Leistungendieses Schuljahres anzu-knüpfen, um vielleichtauch bei den Burschenden Traum vom Landes-meistertitel wahr wer-den zu lassen. 

We are the futureMit diesem Motto setztendie heurigen 4. Klassender NMS Hopfgarten beiihrer Abschlussfeier inder Salvena den Start inihre Zukunft. Die jungen Leute bewie-sen mit ihren äußerst ge-lungenen Darbietungenwie Sketches, schwung-vollen Tanzeinlagen, Akro-batiknummern, einer

Zaubershow, einem Mär-chen usw. ihre besonde-ren kreativen, musikali-schen, sportlichen undsprachlichen Talente. In humorvollen Dialogenführten Alina Kaufmann,Stephanie Astner und Mar-tin Amon das Publikumdurch das Programm, dassich durch Abwechslungund Professionalität aus-zeichnete. Einige Ehrengäste brach-ten ihre Wertschätzungdeutlich zum Ausdruck.So betonte die Präsiden-tin der BildungsdirektionLandesrätin Dr. BeatePalfrader die besondere

Vielfalt der Talente unddie Notwendigkeit der Ge-sellschaft, in ihre Schät-ze, nämlich in die jungenengagierten Menschen zuinvestieren. Weiters sprachen FrauDir. Klingler, die Schul-qualitätsmanagerin Dr.Ellinger und die Bürger-meister der GemeindenHopfgarten und Itter denAbsolventinnen und Ab-solventen ihr großes Lob

aus und gaben ihnen vie-le gute Wünsche und Rat-schläge mit auf den Wegin ihre Zukunft.Im Zuge dieser Feierstand neben den Schüle-rinnen und Schülern auchFrau Dir. Klingler im Fo-kus, da sie mit diesemSchuljahr in ihren wohlverdienten Ruhestandgeht. Sowohl von Dr.Palfrader als auch vonDr. Ellinger und HerrnBGM SR Sieberer wurdeder Schulleiterin für ihrehervorragende pädago-gische Arbeit und ihr En-gagement für die Schulegedankt.   a

Tolle Erfolge bei der „Eat the Ball“ ASKÖ Schoolbowl

NMS Mädels in Aktion

Siegertruppe der 2a



Mit der Verleihung desAmtstitels OSR durchden Bundespräsidentenim Jänner dieses Jahreswurden ihr Wirken undTun, ihre Fachkompe-tenz und ihr professio-neller Führungsstil be-reits gewürdigt. NebenFrau OSR Klingler wurdeauch Kollegin SR ErikaFuchs Dank und die be-sten Wünsche für den„Unruhestand“ ausge-sprochen.Der Schulsprecher Mi-chael Sieberer bedanktesich im Namen seinerMitschülerinnen und Mit-schüler bei den Eltern,Lehrpersonen, v. a. beiden drei Klassenvorstän-

den Gregor Bayr, Katha-rina Wurzrainer undMaria Berger, bei denVertretern der Gemein-den und beim Schulwartmit seinem Team für al-les, was sie von ihnen imLaufe der vier SchuljahreGutes erfahren durften.Auf Vergangenes wurdegerne zurückgeblickt, aufdie Zukunft voller Hoff-nung und Erwartungengeschaut – die Absolven-tinnen und Absolventenwussten ihr Publikum sogut zu unterhalten, dassder Abend viel zu schnellzu Ende war.Auch am Ende diesesSchuljahres konnten wie-

der zahlreiche Schülerin-nen und ein Schüler sichüber ein besonders gutesZeugnis in Form einesausgezeichneten Erfolgesfreuen: Aschaber Sonja,Bucher Sarah, Fuchs An-nalena, Kaufmann Alina,Misslinger Angela, Miss-linger Anna, MisslingerLisa, Nißl Eva-Maria,Schatz Celina, SiebererLisa und Zellner Alex.Astner Daniela, Mißlin-ger Lena und Wurzenrai-ner Lisa hatten lauterSehr gut in ihrem Zeug-nis. Herzliche Gratula-tion allen Schulabgänge-rinnen und Schulabgän-gern für ihre Zukunft! You are the future! 

Pensionierungen und
Führungswechsel 
an der NMS und PTS
HopfgartenEnde Juni wurden imRahmen einer SchulfeierFrau OSRin Dir. Maria
Klingler und SRin Erika
Fuchs vom Lehrerkolle-gium der NMS/PTS inden wohlverdienten Ru-hestand verabschiedet. 

Seit 1976 wirkte MariaKlingler als Pädagoginan der Schule in Hopf-garten, und es gibt weni-ge Hopfgartner Bürgerunter 57 Jahren, dienicht von ihr unterrich-tet wurden. Dass die Di-gitale Bildung in Hopf-garten schon längst keinFremdwort mehr ist, dasist zweifelsohne maß-geblich Maria KlinglersVerdienst. Auch mit ihrem Faiblefür Kunst prägte sie vieleJahre lang das Schulle-ben in Hopfgarten. DieKollegenschaft bedanktesich bei ihrer DirektorinMaria dafür, dass sie
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BGM SR Paul Sieberer, Dir. OSRin Maria Klingler
und BGM Josef Kahn

LR Dr.Beate Palfrader, SQM Elisabeth Bachler,
Dr. Bettina Ellinger, Maria Klingler und Johanna
Klingenschmid

Die ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler mit den Bürgermeistern, Dir. Klingler und den 
Klassenvorständen

SR und Bürgermeister Paul
Sieberer überreichte der
scheidenden Direktorin einen
Blumenstrauß und bedankte
sich für ihr Wirken an der
NMS und PTS Hopfgarten



stets auf eine Kultur desgegenseitigen Miteinan-ders bedacht und somitfür den ausgezeichnetenTeamgeist unter der Leh-rerschaft mitverantwort-lich war. Für Direktorin MariaKlingler war die Schulein all den Jahren - alsLehrerin und als Schul-leiterin - eine Herzensan-gelegenheit, und sie wid-mete sich immer mit vol-ler Kraft, Energie und

Überzeugung ihrer Ar-beit. Dies betonte auchBürgermeister SR PaulSieberer in seiner Redeund bedankte sich imNamen beider Gemein-den Hopfgarten und Itterfür ihren jahrelangenEinsatz.Mit SRin Erika Fuchs,die das pädagogische Le-ben der Schule und desOrtes entscheidend mit-prägte, wurde eine wei-tere angesehene Leh-

rerpersönlichkeit in denRuhestand verabschiedet.Über vierzig Jahre warsie an der Schule tätig,und unzählige Schulfeier-lichkeiten wurden vonErika Fuchs mitgestaltet.Nicht wenige Kinderschütteten ihr immerwieder das Herz aus, dasie stets ein offenes Ohrfür ihre Sorgen hatte. Mitihrem großen Engage-ment, mit ihrer Freudean ihrem Beruf und ih-rem guten Zugang zu denSchülerinnen und Schü-lern drückte auch sie derSchule in Hopfgarten ei-nen unverwechselbarenStempel auf.Im Zuge der Feier wurdeauch bekanntgegeben,dass DiplPäd. Johanna
Klingenschmid ab demSchuljahr 2019/20 zurLeiterin der NMS Hopf-

garten mit angeschlosse-ner PTS bestellt wurde. Alle Beteiligten sprachenihr Glückwünsche undalles Gute für ihre neueFunktion aus, und MariaKlingler überreichte ih-rer Nachfolgerin symbo-lisch den Schulschlüssel.
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Die Kolleginnen und Kollegen verabschiedeten sich mit einem
Ständchen von SRin Erika Fuchs

Redaktionsschluss: Mittwoch, 14. August 2019 

AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT



ELTERN-KIND-ZENTRUM 
HOPFGARTEN
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org

Baby-Treff Do. 29. Aug. 9.00 – 11.00 UhrMit Beratungs- u. Wiegemöglichkeit bei HebammeHeidi Laiminger
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause)
Yoga für Schwangere
Termin: Do. 17.30 - 18.30 Uhr, mit Nati Cohen (Yogalehrerin)Info über Starttermin bei Anmeldung!
Beitrag: € 100,— (8 Einh.), 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf
Instagram tripurabala.yoga

Mama Baby Yoga
Termin: Di. 9.30 - 10.30 Uhr, mit Nati Cohen (Yogalehrerin)Info über Starttermin bei Anmeldung!
Beitrag: € 100,— (8 Einh.), 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf
Instagram tripurabala.yoga

Geburtsvorbereitungs-Kurs
Beginn: Do. 29. Aug.,  18.00 Uhr, mit Hebamme Heidi Laiminger
Beitrag: 6 Abende á € 12,— 
Anmeldung: 0699/11404870

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt!

Mehr Informationen über uns und unsere Veranstal-
tungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung für Kurse
unter www.ekiz-hopfgarten.org

Euer Ekiz-Team
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InsektenhausDamit sich Hummeln,Wildbienen, Wespen undandere Insekten wohlfüh-len, sollten sie immerblühende heimische Pflan-zen finden, man darfauch auf keinem Fallgiftige Spritzmittel ver-wenden! Darüber hinauslockt ein „Insektenhaus“Nützlinge an, denn hierfinden sie die Möglich-keit zur Eiablage und zurÜberwinterung. Man sollte für die Auf-stellung eine windge-schützte Stelle mit einermöglichst freien Ein-flugschneise wählen, ei-ne fixe Montage istnotwendig und zumSchutz vor Vögel decktman die Vorderseite desHauses einfach mit Ha-sengitter ab!
Grundaufbau:Zuerst wird ein Regal miteinem Dach (siehe Abbil-dung!) nach beliebigerGröße zusammengebaut,die Tiefe beträgt ca 12 –15 cm, die Rückseitesollte vollständig abge-schlossen sein. Bitte keine wasserun-durchlässigen Materi-alien verwenden!
Innenausbau:Dazu braucht man Na-turmaterialien wie Holz,Schilf, Holunder, Bam-bus, geeignete Pflanzen-stengel usw.  

Sehr gerne besiedeltwerden Holzabschnitteder Eiche, der Buche, derEsche oder von Obstbäu-men, in die man auchverschiedene Löcher boh-ren kann. Die Längesollte der Tiefe des Grun-daufbaues entsprechen.Die Bohrlöcher dürfennur ein Ausmaß von 3 - 8mm betragen, der Ab-stand von einem zum an-deren Loch sollte min-destens 2 cm betragen,der Bohrer wird mehr-mals hin und her bewegt,damit das Bohrlochschön glatt wird, dasBohrmehl und dasPflanzenmark muss voll-ständig entfernt und dieausgefransten Lochkan-ten sauber geglättet wer-den, damit sich die Insek-ten nicht die Flügel ver-letzen. Das Holz braucht allerd-ings nicht vollständigdurchbohrt werden, sonstmuss man das Loch hin-ten verschließen. Die Zwischenräume kannman mit Schilf und an-deren holen Halmen aus-füllen.  
Reinigung:Auch wenn das Insekten-haus längere Zeit benütztwird, braucht eine Reini-gung nicht durchführen,weil die Insekten diesselber tun! Eventuell ander Vorderseite „ver-schlossene Löcher“ müs-sen fallweise wieder ge-öffnet werden.

Wollen Sie in der Erwachsenenschule
mitarbeiten?

Ihre kreativen Ideen einbringen?
Die Koordination der Kurse und Termine

mitgestalten?
Oder in welcher Form auch immer Sie sich

einbringen möchten – rufen Sie mich an
(0650/9210202) 

oder schreiben Sie eine e-mail: 
es-hopfgarten@tsn.at

Ich freue mich auf Ihren Kontakt.



Ausbildung zum
KrippenbaumeisterDer Landesverband derTiroler Krippenfreundebemüht sich schon seitseiner Gründung vormehr als hundert Jahrensehr erfolgreich, den Krip-pengedanken unter demMotto ,,In jede Familieeine Krippe“ zu verbreit-en. Dazu hat er unter an-derem in den letzten Jah-ren die Ausbildung zumÖsterr. Krippenbaumeis-ter wesentlich erweitertund verbessert. In Tirolsind derzeit drei Krip-penbauschulen tätig: inWörgl, in Lienz und inWenns. 

Wer sich zu dieser Aus-bildung entschließt, musszunächst einmal Mitgliedbei einem angemeldetenKrippenverein sein unddann für vier Jahre dienötige Zeit für die jähr-lichen Kurse in Form vonModulen aufbringen: 1. Jahr: Ziel – Krippenbau-Helfer2. Jahr: Ziel – Krippenbau-Lehrer

3. Jahr: Ziel – Krippenbau-Leiter4. Jahr: Ziel – Krippenbau-MeisterGleichzeitig muss mannatürlich als Übung undpraktisches Training beiden örtlichen Krippen-baukursen mithelfen, umeine fundierte umfas-sende theoretische undpraktische Ausbildungsicher zu stellen. Die Ab-

schlussprüfung besteht auseinem praktischen Teil –Bau einer Krippe nach vor-gegebenen Zielen – undeinem theoretischen Teil.Erst nach dem positivenAbschluss erfolgt die feier-liche Übergabe der Urkun-de. Der Krippenbaumeis-ter kann seine Fähigkeitaber auch weiterhin beiden vielen angebotenenKursen verbessern.

HOPFGARTNER BLATTL

August 2019 45  

Der GeschichtenkofferJeden zweiten Donnerstag im Monat um 16:00 wird inder Mediathek der Geschichtenkoffer geöffnet undeine Geschichte ausgepackt. Kinder, Mütter und aucheine Oma warten schon gespannt. Es beginnt mit klei-nen Ritualen, die alle kennen. Mit einem Tischtheaterwerden Bilder gezeigt, während Andrea dieGeschichte mit Hilfe der Kinder erzählt. Sofort ist manmitten im Geschehen und überlegt wie es weitergehenkönnte. Am Schluss wird meistens noch etwas geba-stelt. Eine Stunde vergeht wie im Flug, in der dieGeschichte Erwachsene wie Kinder in ihren Bannzieht.Verblüffend ist es die Freude und Begeisterung derKinder zu sehen, die ohne elektronische Geräte miteinfachen Bildern und einer ausgezeichnetenErzählerin (Andrea da Sacco), entsteht. Sehr empfeh-lenswert!!!

Öffentliche Bücherei Hopfgarten

Öffnungszeiten:    
SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: 
http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at 
Mail: diemediathek@gmail.com

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten



Freitag, 9. August
Bergsteiger-TreffBeim AV-Abend wandernwir diesmal die Badlwie-den-Runde in Hopfgartenund kehren dann beimFischteich ein. Treffpunkt: Parkplatz Fa.Erharter, 18:00 UhrHans Erharter, Tel. 0664 33 87 319
AV-Kinder

Familien- 
ÜbernachtungstourHallo, liebe Kinder! ImAugust planen wir eineFamilien Übernachtungs-tour. Den genauen Ter-min und Infos gibts perWhatsApp oder telefo-nisch bei Peter Prem, Tel.0664 26 22 516
Hauptverein

Samstag, 3. bis
Sonntag, 4. August 
(geänderter Termin!)
Hochtour auf die Hoch-
almspitze (3360m)Wir planen die Bestei-

gung der Hochalm-spitze als zweitägi-ge Hochtour mitHüttenübernach-tung auf der neuen Gies-sener Hütte. Der höchsteGipfel der Ankogelgrup-pe wird auch als „Tau-ernkönigin“ bezeichnet.Anforderung: ca. 1200Hmim Anstieg und ca. 9h vonund zurück zur Hütte,Hüttenzustieg ca. 600Hmund ca. 1,5h im Anstieg.Trittsicherheit, absoluteSchwindelfreiheit, Erfah-rung im Gehen mit Steig-eisen.Berni Stöckl und Alexan-der Broger, Tel. 0699 113 03 810
Samstag, 10. bis
Sonntag 11. August
Bergtour Habicht 
(3277m)Aus dem Gschnitztal wer-den wir eine anspruchs-volle Bergtour auf denimposanten Habicht mitÜbernachtung auf derInnsbrucker Hütte unter-nehmen. Anforderung: ca. 1000Hmim Anstieg und ca. 5h vonund zurück zur Hütte.Hüttenzustieg ca. 1100Hmund 3h, Trittsicherheit,absolute Schwindelfrei-heit.

Hais Astner und AndreasFuchs, 0664 27 41 228
Samstag, 17. bis
Sonntag, 18. August 
(geänderter Termin!)
Mountainbiketour 
durch die traumhafte
Uina-Schlucht – 
ein KlassikerWir fahren mit PKWs insUnterengadin. Am erstenTag sind 1400Hm zu be-wältigen, davon ca. 300HmSchiebestrecke durch dieUina-Schlucht. Der Wegist aus dem Felsen ge-hauen und bietet spekta-kuläre Tiefblicke. Überden wieder fahrbarenSingletrail erreichen wirdie gemütliche Sesvenna-Hütte (2256m). Am nächsten Tag geht eszum Teil auf grobschot-triger Straße hinunterins wunderschöne Schli-nigertal, weiter zur Re-schen Alm, einen schö-nen Aussichtspunkt ober-halb des Reschensees. Bitte keine E-Bikes.Gertraud und Sepp Straif,Tel. 0680 20 71 771
Sonntag, 25. August
Freiungen HöhenwegDer „Freiungen Höhen-weg“ zählt zu den schön-

sten Überschreitungenim Karwendel. Vom See-felder Joch gehts überReither Spitze und Kuh-lochspitze zum Solstein-haus und von dort im Ab-stieg nach Hochzirl.Anni und Edi Welebil,0664 34 26 382
AV-Senioren

Mittwoch, 14. August
Wanderung WallbergDer Wallberg ist ein be-liebtes, aussichtsreichesWanderziel am Tegern-see. Von Kreuth steigenwir in ca. 900Hm zumGipfel, auf dem uns einweiter Ausblick über denTegernsee ins bayerischeAlpenvorland erwartet.Wir fahren mit einemBus, bitte um rechtzeiti-ge Anmeldung.Ekkehart Schmid, Tel. 0699 18 798 978
Mittwoch, 28. August
E-Bike-Tour 
WinkelmoosalmVon Unken fahren wirmit E-Bikes zuerst durchdas Heutal zur Winkel-moos Alm, dann übersSeegatterl und Reith imWinkel über Kössen zu-rück nach St. Johann - ca.
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Heuer waren wir beim Hillclimb-Mountainbikerennen zum
Filzalmsee mit insgesamt 12 Teilnehmern dabei. Auch heuer
konnten wir wieder einige Stockerlplätze verzeichnen, die mit tol-
len Preisen belohnt wurden. In der Teamwertung Damen erreich-
te unser Team wie im Vorjahr  den 2. Platz. Es war für alle wieder
ein super Erlebnis.

An einem heißen Tag Ende Juni trafen sich 14 eifrige Kinder und
11 Erwachsene zu einem Ausflug zum Klettergarten in Morsbach
bei Kufstein. Nach schweißtreibender Kletterei gab es dann eine
herrliche Abkühlung in einem Bach.
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80km und 900Hm. Bitteum rechtzeitige Anmel-dung (Busreservierung),Zustieg in Wörgl (Lüft-ner-Garage), Hopfgarten(Fa. Erharter), Westen-dorf (Sennerei) und Bri-xen (Lift) möglich.Wolfgang Eisenbach, Tel. 0664 43 22 772

Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“
Dienstag, 20. August
Rundwanderung 
GschnitztalDas Ziel unserer Wande-rung am 20. August mus-sten wir ändern - wirgehen nicht auf den Pa-daunerkogel, sondern ma-

chen eine Rundwande-rung im BergsteigerdorfGschnitz wo wir auch dastolle Panorama ringsummit Habicht und Tribu-laun bestaunen können.Bitte wieder um recht-zeitige Anmeldung.Marianne und HubertKofler, 0664 18 80 212oder 0664 55 00 300

Detaillierte Informationenzu geplanten Touren,Ausrüstungsempfehlung,Berichte mit Fotos vonvergangenen Unterneh-mungen, sowie Infos zuNews auf WhatsApp, In-stagram und per Emailgibts auf
alpenverein.at/brixen-
im-thale

Anfang Juli stiegen 20 AV-Senioren vom Loassattel aus auf den Gilfert - einen markanten Gipfel über
dem Inntal in den Tuxer Alpen. Durch herrlich blühende Almrosen Felder und eine interessante
Berglandschaft ging es hinauf zum imposanten Gipfelkreuz. Leider verhinderte 
aufziehender Nebel etwas die Sicht 
auf die umliegende Bergwelt.

Eine Wanderung im Rofangebirge hat allen wiedermal sehr gut gefallen. Über schöne Steige über
dem Achensee wanderten wir - 43 Teilnehmern der Gruppe „Extrem Gmiatlich“ - von Eben über As-
tenau- und Buchaueralm bis nach Maurach.



AlpencupBei den drei Alpencup-Rennen in St. Johann, Kös-sen und Seefeld waren diefleißigen Läuferinnen undLäufer der LG-Pletzer Hopf-garten immer vorne mitdabei!St. JohannWU8: 7. Seisl Sarah, 9. Sammer PaulaWU12: 1. Gassser Hanna, 10. Sammer KatharinaWU14: 8. Sammer HannahW30: 3. Sammer ConnyM30: 2. Grall Michael, 5. Sammer GerhardM70: 1. Kröll Franz
KössenWU8: 4. Seisl SarahWU10: 5. Flatscher JessyWU12: 1. Gasser Hanna, 3. Sammer KatharinaM70: Kröll Franz
SeefeldWU8: 4. Seisl Sarah, 6. Sammer PaulaWU10: 2. Flatscher JessyWU12: 2. Sammer KatharinaWU14: 6. Sammer Hannah
Kids Cup VölsDie klassischen Disziplinen der Leichtathletik liegenden Mädels der Hopfgartner Leichtathletikgruppe be-sonders gut und sie werden immer besser.WU1460m  15. Hannah SammerWeit  12. Hannah SammerKugel  14. Hannah SammerWU1260m 1. Gasser Hanna, 3. Sammer Katharina, 14. Posthoorn HannaWeit – 1. Gasser Hanna, 4. Sammer Katharina, 13. Posthoorn HannaKugel 3. Sammer Katharina, 4. Gasser Hanna, 8. Posthoorn HannaWU1060m 8. Flatscher JessyWeit 6. Flatscher JessyVortex 2. Flatscher JessyU14 Gummiringerllauf – 3. Platz mit Sammer Hanna,Gasser Hanna, Posthoorn Hanna u. Sammer Katharina
Foto oben: Katharina Sammer beim Weitsprung in Völs

Foto Mitte: Die Mädels in Völs mit den neuen Vereinsdressen

Foto unten: Sarah Seisl, Hanna Gasser, Katharina Sammer und
Jessy Flatscher in Kössen
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Kelchsau – Classic 2019Auch heuer veranstalten wir wieder unser traditionellesRadrennen.
Wann: 3. August 2019Start: 11:00 Uhr (Festparkplatz) (Annahmeschluss 10 Uhr)Ziel: Gasthof Moderstock (Preisverteilung)Gestartet wird in 2 Blocks, zuerst die Rennräder und 5 Min. später die Mountainbiker. Es werden an die 100 Starter erwartet.
Elektronische Zeitnehmung (eine zügige Abwicklungam Start, exakte Zeiten und eine rasche Preisverteilungwerden garantiert)Anmeldungen unter: http://my.raceresult.com/129261/
Bitte unbedingt schriftlich anmelden. Das Treppenfüchse-Biketeam freut sich auf jeden Teilnehmer.

DER NEUE CITROËN 
BERLINGO KASTENWAGEN

DAS EXKLUSIVPAKET PROMPT VERFÜGBAR

NUR NOCH BIS 31. AUGUST!

Diesel BlueHDi 75 Euro 6b
Klimaanlage

Bluetooth Radio
Schiebetür

Reserverad

AB

€ 11.790,–
  EXKL. MWST.
AUF LAGERFAHRZEUGE

ist gültig für CITROËN Berlingo Kastenwagen Lagerfahrzeuge Stand Juni 2019. Ab €14.148,– brutto. Das Aktionsangebot ist gültig für CITROËN Berlingo Kastenwagen Lagerfahrzeuge 
2019.  Gültigkeit so lange der Vorrat reicht und bis 31.8.2019.        mit Blue HDi 75 Euro 6b Motorisierung und je nach Ausstattung bei Zulassung bis 31.8.2019.  Gültigkeit so lange der Vorrat reicht und bis 31.8.2019.        

Weitere Details bei Ihrem CITROËN-Partner. Druck- und Satzfehler vorbehalten. AUCH: 4,4 L/100 KM, COVERBRAUCH: 4,4 L/100 KM, CO2-EMISSION: 114 G/KM

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Einladung zum DorfabendDer SV-Penningberg Sektion Freizeit ladet zum Dorfabend am Sportplatz Penningberg 
am Mittwoch, 28. August ab 18.00 Uhr ein.Kinderprogramm - Ponyreiten - Hupfburg - Go-Cart-fahren - Spielen am Sportplatz

Musikalische Begleitung - „Scheichlatt“Für Speis und Trank ist gesorgt - Brodakrapfen, Grillen...Auf viele Besucher freut sich der SV-Penningberg
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Stellenangebote und KleinanzeigenVerkaufe neue Brixentaler Tracht Gr. 44 Preis € 500,- Tel. 0680 23 41 654
Neuer Pferdestall in ItterBoxen zu vergeben, Tel. 0664 345 84 83Attraktive Wohnung 90 m² in Hopfgarten zuvermieten.1 Garagenabstellplatz, Einbauküche, KellerabteilKaution: 3 MonatsmietenMonatliche Miete: € 750,0 excl. BetriebskostenTel. 0664 5321079
Keine Zeit oder Lust zu bügeln?Ich übernehme gerne Ihre Bügelwäsche.... mitAbhol- und Zustellservice.Die Büglerei - Tel. 0650 49 13 155
Wollen Sie in der Erwachsenenschule 
mitarbeiten?Rufen Sie mich an (0650/9210202) oder schreibenSie eine e-mail: es-hopfgarten@tsn.at
Ich freue mich auf Ihren Kontakt.

-
-
-
-
-

Wir sind verp�ichtet ein Mindestgehalt von brutto 2.234,82 € lt. KV Metallgewerbe  
anzugeben. Ihr tatsächliches Gehalt liegt deutlich darüber und wird gemeinsam in einem 
persönlichen Gespräch abhängig von Quali�kation, Berufserfahrung und Position vereinbart.

www.apl-apparatebau.com

APL Apparatebau  und sucht ab sofort:

www.pletzer-gruppe.com

raiffeisen.at/mein-elba-app
* Internetbanking auf dem Smartphone.
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Freitag, 02. August 19.30 Uhr Platzkonzert Hopfgarten - Marktplatz - MK Hopfgarten
Samstag, 03. August 11.00 Uhr Kelchsau-Classics Radrennen - Stegnerbrücke
Samstag, 03. August 16.00 Uhr 36. Hopfgartner Marktfest - Hopfgartner Vereine
Dienstag, 06. August 11.00 Uhr Christi Verklärung - Messe in der Salvenkirche
Mittwoch, 07. August 11.00 Uhr Messe in der Salvenkirche 
Freitag, 09. August 19.30 Uhr Platzkonzert Hopfgarten - Marktplatz - MK Hopfgarten
Freitag, 16. August 19.30 Uhr Platzkonzert Hopfgarten - Marktplatz - MK Hopfgarten

16.+17. August 10. Highlander Games - Parkplatz Wasserfeld - Salvenpass Hopfgarten
22.-31. August Kammermusikfest Hopfgarten

Donnerstag, 22. August 20.00 Uhr Auftatkveranstaltung Kammermusikfest - Salvena Hopfgarten
Freitag, 23. August 19.30 Uhr Ausstellung Heidrun Widmoser - Kunstraum Hopfgarten
Freitag, 23. August 19.30 Uhr Platzkonzert Hopfgarten - Marktplatz - MK Hopfgarten
Samstag, 24. August 20.15 Uhr Eröffnungskonzert Kammermusikfest - Pfarrkirche Hopfgarten
Samstag, 24. August 21.30 Uhr Brixentaler Bergleuchten
Dienstag, 27. August 20.00 Uhr Kammerkonzert - Salvena Hopfgarten
Freitag, 30. August 20.00 Uhr Kammerkonzert - Salvena Hopfgarten
Freitag, 30. August 19.30 Uhr Platzkonzert Hopfgarten - Marktplatz - MK Hopfgarten
Samstag, 31. August Abschlussveranstaltung Kammermusikfest

VORSCHAU
Sonntag, 01. September Marchkirchlmesse
Mittwoch, 04. September Andacht auf der Hohen Salve
Samstag, 14. September Kulinarischer Weinherbst - Restaurant Zeitlos
Donnerstag, 26. September Almerisch gsungen und gspielt - Fuchswirt Kelchsau
Freitag, 27. September Tiroler Abend - Salvena
Samstag, 28. September Almabtriebe in Hopfgarten und Kelchsau
Sonntag, 06. Oktober Erntedank und Pfarrfest

DAUERVERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 13.00 Uhr Führung auf der Niederkaseralm mit Käseverkostung - ab mind. 3 Pers.

Tel. 0664/5500243
19.30 Uhr Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten

Jeden Dienstag: 08.00-12.00 Uhr Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten
18.00/18.30/19.00 Uhr Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle

Jeden Mittwoch: 08.00-10.00 Uhr Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung im Sekretariat 

Jeden Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)
Jeden 2. Donnerstag: ab 17.00 Uhr Brodakrapfen im Hauserstüberl
Jeden Freitag: 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)

13.00 Uhr Führung auf der Niederkaseralm mit Käseverkostung - ab mind. 3 Pers.
Tel. 0664/5500243

Jeden Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf

Jeden 1. Sonntag im Monat: EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat: EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet

SPRECHTAGE IM GEMEINDEAMT HOPFGARTEN
01.08.19 Sozialversicherungsanstalt der Bauern 14.00 - 16.00 Uhr
01.08.19 Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel 14.00 - 16.00 Uhr
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25.Kammermusikfest Hopfgarten

22. – 31. August 2019

B E G E G N U N G E N
H o p f g a r t e n  i m  B r i x e n t a l / T i r o l

GENERATIONENKONZERT
BENI SCHMID & THE 
NEXT GENERATION
Donnerstag, 22. Aug, 19.30 Uhr, Salvena
Drei Generationen einer großen Musikerfa-
milie gemeinsam auf der Bühne: Stargeiger
Benjamin Schmid mit seiner Frau Ariane
Hearing (Klavier), den Kindern Cosima (13),
Darius (11), Emilian (9) und Flora (7) und
Vater Gerhard (79). Gäste: Laeticia (11) und
Franziska (9). Ein Familienkonzert der beson-
deren Art mit Werken von A. Vivaldi, W. A.
Mozart, H. Vieuxtemps, V. Monti, F. Gulda, u.a.

ERÖFFNUNGSKONZERT
WIENER IMPRESSIONEN
Samstag, 24. Aug, 20.15 Uhr, Pfarrkirche 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756–1791):
Kirchensonate C-Dur KV 328/317c für Orgel &
Streicher. Gerhard Schedl (1957–2000):
Trio für Violine, Viola & Violoncello. Joseph
Haydn (1732–1809): Konzert C-Dur für
Orgel & Streicher Hob. XVIII:1. Anton Bruk-
kner (1824–1896) / Erwin Horn: Festmusik
für Orgel, nach einer Improvisationsskizze
Bruckners über Themen aus dem Finale der
1.Sinfonie, erstellt von Erwin Horn. Wolfgang
Amadeus Mozart: Grand Sestetto Concer-
tante nach der Sinfonia Concertante KV 364

KONZERT 2: 
APOTHEOSE DER ROMANTIK
Dienstag, 27. August, 20 Uhr, Salvena 
E. T. A. Hoffmann (1776–1822): Quintett
für Harfe & Streichquartett c-moll. Sergei
Rachmaninow (1873–1943): Trio elegiaque
Nr 1 g-moll. Robert Schumann (1810–
1856): Fantasiestücke op. 73. Arnold
Schönberg (1874–1951): Quartett für Kla-
vier & Streicher KV 452 (nach dem Quintett
für Klavier & Bläser).

KONZERT 3: BAROCKFEST
IN DUR UND MOLL
Freitag, 30. August, 20 Uhr, Salvena
Antonio Vivaldi (1678–1741): Sinfonia zur
Oper "Tamerlano" RV 703. Johann Sebasti-
an Bach (1685–1750): Brandenburgisches
Konzert Nr 6 B-Dur BWV 1051. Carl Philipp
Emanuel Bach (1714–1788): Concerto für
Cembalo, Klavier & Orchester Es Dur H. 479
Antonio Vivaldi: Concerto f. 2 Violinen, 2
Celli & Streicher G-Dur RV 575. Georg Frie-
drich Händel (1685–1759): Concerto B-Dur
op.4 Nr 6 für Harfe und Streicher. Antonio
Vivaldi: Concerto g-moll RV 531 für 2 Violon-
celli & Streicher; Antonio Vivaldi: Concerto
h-moll op. 3 Nr 10 aus "L'estro armonico" für
4 Violinen, Violoncello & Streicher

GIPFELGENÜSSE
Musik und mehr auf dem Gipfel 
der Hohen Salve (1.829 m)
Samstag, 31. August, Salvenkirche
Ein kleines, feines Konzert mit ausgewählter
Kammermusik in der höchstgelegenen Wall-
fahrtskirche Österreichs (1.829 m) und einer
kulinarischen Einstimmung mit einem Tiroler
Bergmenü mit heimischen Produkten. 
Bergfahrt 16.30 – 16.45 Uhr, anschließend 
Kulinarik, Konzertbeginn ca. 19.15 Uhr. 

Veranstaltung bei jeder Witterung.
Begrenzte Platzanzahl. Reservierungen
erforderlich (+43 0 676 / 613 76 16). 
Keine Abendkassa!

K a r t e n  b e i  Ö - T i c k e t ,  b e i  a l l e n  
Ra i f fe i senbanken und d i r ek t  unter

A d i  H o l z e r ,  1 9 9 4

4.000 Vorverkaufsstellen 
in Österreich. Direktverkauf
unter www.oeticket.com
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